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110        Polizeinotruf (für die polizeiliche Gefahrenabwehr)
112        Notruf für Rettungsdienst und Feuerwehr
              Rettungsnotruf bei medizinischer Lebensgefahr/

Notarzt u. Rettungswagen
              Feuerwehrnotruf bei Feuer, technischer

Hilfeleistung, Menschen und Tiere in Gefahr.

116 117 Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Alle Notrufe „112“ aus dem Landkreis Forchheim werden in
der Integrierten Leitstelle Bamberg angenommen und
bearbeitet. Die zuständigen Feuerwehren, der Rettungsdienst
und  sonstigen Hilfsdienste werden alarmiert. Erreichbarkeit
rund um die Uhr!
116 117 Ärztlicher Bereitschaftsdienst bei plötzlichen
Erkrankungen und Verletzungen, die ärztliche Behandlung
erfordern und Ihr Haus- oder Facharzt nicht erreichbar ist. 
Außerhalb der üblichen Sprechzeiten der Arztpraxen. 
Erkrankungen derentwegen ich zu meinem Hausarzt ging,
wenn dieser in seiner Praxis wäre.

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Landkreis Forchheim

www.notdienst-zahn.de oder Tel: 116 117

Apotheken-Notdienst
Der Notdienstplan gilt vom Freitag, den 06.02.2026 bis Freitag,
den 13.02.2026 um 08.30 Uhr. Bitte beachten Sie auch die
Hinweise am Notdienstschild der Apotheken oder die
aktuellen Mitteilungen in der lokalen Presse.

Vom Freitag, den 06.02.2026, 08.30 Uhr bis Samstag, den
07.02.2026, 08.30 Uhr außerhalb der normalen Öffnungszeiten:
Marien-Apotheke; Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19;
Tel. 09191 13302

am Samstag, den 07.02.2026,08.30 Uhr bis Sonntag, den
08.02.2026,08.30 Uhr außerhalb der Öffnungszeiten
Marien-Apotheke; Adelsdorf, Bahnhofstraße 18; Tel. 09195
7244

am Sonntag, den 08.02.2026, 08.30 Uhr bis Montag, den
09.02.2026, 08.30 Uhr außerhalb der Öffnungszeiten
Apotheke am Rathaus; Adelsdorf, Hauptstaße 13; Tel. 09195
995700

am Montag, den 09.02.2026,
Birken-Apotheke; Möhrendorf, Kleinseebacher Straße 12;
Tel. 09131 41844

am Dienstag, den 10.02.2026,
Apotheke am Pilatus Campus; Hausen, Forchheimer Straße
38; Tel. 09191 9792520

am Mittwoch, den 11.02.2026,
liebig-apotheke Heroldsbach liebig-apotheken Krammel und
König OHG; Heroldsbach, Untere Haupstraße 2; Tel. 09190
9956031

am Donnerstag, den 12.02.2026,
Martin-Apotheke; Eggolsheim, Hartmannstr. 40; Tel. 09545
388

Ärztlicher Notfalldienst

Bereitschaftsdienste

Öffnungszeiten im Rathaus Heroldsbach
Mo. bis Mi. und Fr.: 08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 bis 18.00 Uhr 

Ihre Artikel senden Sie bitte ausschließlich an: 
amtsblatt@heroldsbach.de

Notdienst für die Wasserversorgung
Wasserwärter Tel. 09190 996474 
Außerhalb der normalen Dienstzeiten (wochentags 
ab 16.00 Uhr, freitags ab 12.00 Uhr, Samstag, Sonn- 
und Feiertage) Bitte rufen Sie nur in Notfällen an!
Firma Lindenberger Tel. 0176 36356926 

Notdienst für Störungen im Stromnetz
Bayernwerk Netz GmbH Tel.: 0941 2800 3366

Ihr Bürgermeister ist für Sie erreichbar!
Vereinbaren Sie gerne einen Termin – telefonisch 
unter 09190 9292-10 oder per E-Mail: 
buergermeister@heroldsbach.de  

Tel.-Nr. der Verwaltung Heroldsbach
Vermittlung 09190 9292-0 
Erster Bürgermeister 9292-10 
Einwohnermelde-/Passamt, Amtsblatt 9292-19 
Bürgerbus, MobiCard, VHS 9292-14 
Standesamt/Ordnungsamt 9292-18 
Stromvertrieb 9292-16 
Bauamt 9292-35 
Bauhof 9292-40 
Jugendbüro 9292-24 

Kaminkehrermeister 0173 5812507 
Wir für uns eG 09190 9292-41 
Hospizverein Heroldsbach e.V. 01525 1410684 

Erledigen Sie Ihre Behördenangelegenheiten 
einfach, wo und wann Sie wollen! 

Unabhängig von Öffnungs- 
und Wartezeiten! 

z. B. Führungszeugnisse, 
Übermittlungssperren, 

Geburtsurkunden, u.v.m. 

www.heroldsbach.de

Unser neuer virtueller Mitarbeiter
– jetzt live!

Sie finden den digitalen 
Assistenten ab sofort auf unserer 

Homepage und in unserer 
Heimat-Info App im Suchfeld unter 

„Virtueller Mitarbeiter“. 

Das kann unser virtueller Mitarbeiter:

- 24/7 Erreichbarkeit 
- Einfache Bedienung 

- Mehrsprachige Unterstützung 
- Barrierefrei & inklusiv 

- Direkte Verweise auf Online-Services 
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   Bauort: Fürstbergstraße 8, 91336 Heroldsbach, FlNr. 136/5,
Gmkg. Thurn

7. Wünsche und Anfragen

Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten. Die
Bekanntmachung der Tagesordnung dient der Information
der Bürger, welche herzlich als Zuhörer willkommen sind.

Heroldsbach, 03.02.26

Benedikt Graf von Bentzel
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung
1. Gemeinderatssitzung

Am Dienstag, den 10.02.2026, um 19:00 Uhr findet die 1.
Gemeinderatssitzung statt, zu der hiermit ordnungsgemäß
geladen wird.

Ort der Sitzung: Rathaus Heroldsbach - Sitzungssaal

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung
1. Genehmigung der Niederschrift vom 17.12.2025
2. Informationen des ersten Bürgermeisters
3. Bebauungsplan "Bergfeld" in Oesdorf; Beratung des

Vorentwurfs
4. Variantenauswahl für die Kanalbauarbeiten in der

Bayernstraße
5. Vergabe der Ingenieurleistung für den 1. Bauabschnitt der

ISEK-Maßnahme "He6: Projekt - Wimmelbacher Straße 1"
6. Wünsche und Anfragen

Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.

Die Bekanntmachung der Tagesordnung dient der Information
der Bürger, welche herzlich als Zuhörer willkommen sind.

Heroldsbach, 03.02.26

Benedikt Graf von Bentzel
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung
1. Haupt-, Personal- und 
Finanzausschusssitzung

Am Mittwoch, den 11.02.2026, um 18:00 Uhr findet die 1.
Haupt-, Personal- und Finanzausschusssitzung statt, zu der
hiermit ordnungsgemäß geladen wird.

Ort der Sitzung: Rathaus Heroldsbach - Sitzungssaal

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung
1. Genehmigung der Niederschrift vom 05.02.2025
2. Haushalt 2026
2.1. Haushaltsplan 2026
2.2. Finanzplan 2027 bis 2029
3. Wünsche und Anfragen

Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.

Die Bekanntmachung der Tagesordnung dient der Information
der Bürger, welche herzlich als Zuhörer willkommen sind.

Heroldsbach, 03.02.26

Benedikt Graf von Bentzel
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung
1. Schulverbandssitzung

Am Montag, den 09.02.2026, um 18:00 Uhr findet die 
1. Schulverbandssitzung statt, zu der hiermit ordnungsgemäß
geladen wird.

Ort der Sitzung: Rathaus Heroldsbach - Sitzungssaal

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung
1. Genehmigung der Niederschrift vom 14.07.2025
2. Informationen des Verbandsvorsitzenden
3. Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse gem. § 9

GeschO-SV
4. Haushalt 2026
4.1. Beratung und Beschluss des Haushaltsplanes 2026 mit

allen Bestandteilen und Anlagen
4.2. Beratung und Beschluss der Haushaltssatzung 2026
4.3. Beratung und Beschluss des Finanzplanes 2027-2029
5. Kreditermächtigung zur Aufnahme eines Darlehens für

Investitionen
6. Feststellung der Jahresrechnung 2024
7. Entlastung der Jahresrechnung 2024
8. Wünsche und Anfragen

Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.

Die Bekanntmachung der Tagesordnung dient der Information
der Bürger, welche herzlich als Zuhörer willkommen sind.

Heroldsbach, 03.02.26

Benedikt Graf von Bentzel
Schulverbandsvorsitzender

Bekanntmachung
1. Bau-, Strom- und Umweltausschusssitzung
Am Dienstag, den 10.02.2026, um 18:15 Uhr findet die 1. Bau-,
Strom- und Umweltausschusssitzung statt, zu der hiermit
ordnungsgemäß geladen wird.

Ort der Sitzung: Rathaus Heroldsbach - Sitzungssaal

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung
1. Genehmigung der Niederschrift vom 26.11.2025
2. Neubau eines Einfamilienhauses, BVNr. 33/2025, 
   Bauort: Pabenweg 9, 91336 Heroldsbach, FlNr. 224/9, Gmkg.

Heroldsbach
3. Errichtung eines Obergeschosses und eines Abstellraumes

am bestehenden Musikheim, BVNr. 34/2025, 
   Bauort: Schloßstraße 21, 91336 Heroldsbach, FlNr. 12/1,

Gmkg. Thurn
4. Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit

Doppelcarport, BVNr. 01/2026, 
   Bauort: Ringstraße 30a, 91336 Heroldsbach, FlNr. 317/3,

Gmkg. Heroldsbach
5. Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage,

BVNr. 02/2026, 
   Bauort: An der Hagenau 1, 91336 Heroldsbach, FlNr. 512/12,

Gmkg. Heroldsbach
6. Isolierte Befreiung, Errichtung eines

Doppelstabmattenzaunes, BVNr. 03/2026, 

Amtliche Bekanntmachungen
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Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis

und die Erteilung von Wahlscheinen

für Wahlberechtigte zur Einsicht bereit gehalten. Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu
ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen
glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben
kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister
eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

2.

1. Das Wählerverzeichnis für die oben bezeichnete(n) Wahl(en)

Uhr bis Uhr im/in

16. Februar 2026

4. Wer  in  einem  Wählerverzeichnis  eingetragen  ist  und  keinen  Wahlschein  besitzt,  kann  nur  in  dem  Stimmbezirk
abstimmen, in dem die Eintragung in das Wählerverzeichnis besteht.

5.

5.1 bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum der Gemeinde/Stadt, die den Wahlschein
ausgestellt hat,

5.2 bei  Landkreiswahlen  durch  Stimmabgabe  in  jedem  Abstimmungsraum  innerhalb  des  Landkreises;  gilt  der  Wahlschein
zugleich für Gemeindewahlen, kann die Stimmabgabe hierfür nur in dieser Gemeinde/Stadt erfolgen,

5.3

3.

Gemeinde/Markt/Stadt Verwaltungsgemeinschaft

Rathaus/Dienststelle, Anschrift und ZimmerNr.

am 08. März 2026

bis

Wer einen Wahlschein hat, kann das Stimmrecht ausüben

durch Briefwahl.
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Nach Anlage 1 (zu § 17 GLKrWO)

1)

1) Für jeden Ort der Einsichtnahme ist anzugeben, ob er barrierefrei oder nicht barrierefrei ist. Wenn mehrere Einsichtsstellen eingerichtet sind, sind diese und die ihnen
zugeteilten Ortsteile oder dgl. oder die Nummern der Wahlbezirke anzugeben.

für die Wahl

20. Februar 2026 (20. bis 16. Tag vor der Wahl)

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann innerhalb der oben genannten Einsichtsfrist
Beschwerde einlegen. Die Beschwerde kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens am 15.02.2026 (21. Tag vor der
Wahl) eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Beschwerde gegen das
Wählerverzeichnis einlegen, andernfalls besteht die Gefahr, das Wahlrecht nicht ausüben zu können.

des Gemeinderats/Stadtrats, der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters/
der Oberbürgermeisterin oder des Oberbürgermeisters,

des Kreistags,

der Gemeinde

der Stimmbezirke der Gemeinde

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät
möglich.

von

während der Dienststunden

wird in der Zeit vom

der Landrätin oder des Landrats,

Rathaus Heroldsbach, Hauptstr. 9, 1.Stock Zi..-Nr. 109

Heroldsbach

Gemeinde Heroldsbach
Hauptstr. 9
91336 Heroldsbach
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6.

6.1

6.2

7.

schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wenn bei nachgewiesener plötzlicher
Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der
Antrag noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, gestellt werden.

sie  nachweist,  dass  sie  ohne  ihr  Verschulden  die  Antragsfrist  auf  Aufnahme  in  das  Wählerverzeichnis  nach  §  15
Abs.  6  Gemeinde-  und  Landkreiswahlordnung  oder  die  Einspruchsfrist  gegen  das  Wählerverzeichnis  nach  Art.  12
Abs. 3 Satz 1 Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz (vgl. Nm. 1 und 3) versäumt hat,

8.

9.

Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl,
einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel,
einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist,
ein Merkblatt für die Briefwahl.

10.

Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch die Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An andere
Personen können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor dem Empfang der Unterlagen schriftlich zu
versichern. Die bevollmächtigte Person muss bei Abholung der Unterlagen das 16. Lebensjahr vollendet haben; auf
Verlangen hat sie sich auszuweisen. Kann eine wahlberechtigte Person infolge einer Behinderung weder die Unterlagen
selbst abholen noch einem Dritten eine Vollmacht erteilen, darf sie sich der Hilfe einer Person ihres Vertrauens
bedienen. Diese hat unter Angabe ihrer Personalien glaubhaft zu machen, dass sie entsprechend dem Willen der
wahlberechtigten Person handelt.

11.

06. März 2026, 15 Uhr
2. Tag vor dem Wahltag

Einen Wahlschein erhält auf Antrag

eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person

Datum

Unterschrift

Angeschlagen am: Abgenommen am:

Veröffentlicht am: im/in der
(Amtsblatt, Zeitung)

WL-G-050 KW [BY] I Seite 2

Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16.
Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der stimmberechtigten
Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der
wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen
Person erlangt hat.
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Der Wahlschein kann bis zum Freitag,

Rathaus/Dienststelle, Anschrift und ZimmerNr.

im/in

eine nicht  in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn
a)

b) ihr Wahlrecht erst nach Ablauf der unter a) genannten Antrags- oder Beschwerdefristen entstanden ist,
c) ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist und sie nicht in ein Wählerverzeichnis eingetragen

wurde.
Diese Wahlberechtigten können bei der in Nr. 6.1 bezeichneten Stelle den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins
noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) stellen.

Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass
sie oder er dazu berechtigt ist. Kann eine wahlberechtigte Person infolge einer Behinderung weder den Wahlschein
selbst beantragen noch einem Dritten eine Vollmacht erteilen, darf sie sich der Unterstützung einer Person ihres
Vertrauens bedienen. Diese hat unter Angabe ihrer Personalien glaubhaft zu machen, dass die Antragstellung dem
Willen der wahlberechtigten Person entspricht.

a)
b)
c)
d)

Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich überbracht. Verlorene Wahlscheine werden nicht
ersetzt. Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist,
kann ihr bis zum Tag vor der Wahl, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten dafür sorgen, dass der Wahlbrief, in dem sich der Wahlschein und der
verschlossene Stimmzettelumschlag (mit den jeweils zugehörigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht.
Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.

gez. Wunderlich (Wahlleiter)02.02.2026

Rathaus Heroldsbach, Hauptstr. 9, 1.Stock Zi..-Nr. 109

02.02.2026



Besonders in Zeiten enger Finanzen der Kommune übernimmt
die „Bürgerstiftung Heroldsbach“ gesellschaftliche
Verantwortung, gibt selbst kreative Impulse und finanziert
vielfältige Projekte für die Gemeinschaft, die sonst nicht re-
alisiert werden könnten: z. B. für soziale Belange, Sport und
Kultur sowie den Natur- oder Denkmalschutz. Die Spenden
helfen bei aktuellen Aufgaben und die Zuwendungen zum
Vermögen (zu Lebzeiten oder von Todes wegen) unterstützen
mit ihren Erträgen die Gesellschaft dauerhaft auch in der
Zukunft. Damit können auch nachfolgende Generationen von
den Stiftungserträgen profitieren. Ihre „Bürgerstiftung
Heroldsbach“ möchte auch Sie zum Engagement anstiften:
Machen Sie mit!

Die Bürgerstiftung Heroldsbach ist eine Stiftung in der
Stiftergemeinschaft der Sparkasse Forchheim.

Sie können jederzeit und rund um die Uhr
online spenden. Online unter:
https://www.stiftungstreuhand.com/kurzurl/
gR-9 bzw. über den QR-Code.

Alternativ via Überweisung an folgendes
Konto: 

Kontoinhaber: Stiftergemeinschaft bei
der Sparkasse Forchheim
IBAN: DE32 7635 1040 0000 0992 00
BIC: BYLADEM1FOR

Verwendungszweck: Bürgerstiftung Heroldsbach (Ab 500€
bitte angeben, ob Spende oder Zustiftung und Ihre Adresse
zur Übermittlung einer Zuwendungsbestätigung)

Kontakt bei der Sparkasse Forchheim, z. B. für größere
Zuwendungen/testamentarische Verfügungen: Herr Stefan
Spiller, Telefon 09191 88-216, E-Mail: stefan.spiller@spk-
forchheim.de 

Vielen herzlichen Dank an alle Unterstützerinnen und
Unterstützer!

Ihre Bürgerstiftung Heroldsbach

Anpassung der Gebühren für den
Personalausweis

Der Bundesrat hat am 30. Januar 2026 der Verordnung zur
Entlastung der Bundespolizei und Verwaltung im Bereich des
Pass- und Ausweiswesens zugestimmt.

Da die Kosten für die Herstellung und Bearbeitung gestiegen
sind, wird die Gebühr für den Personalausweis ab dem
09.02.2026 angepasst. Die Anpassung der Gebühr stellt sicher,
dass die Ausstellung von Personalausweisen weiterhin zuver-
lässig und in bewährter Qualität erfolgen kann.

Die Gebühren betragen künftig:

• 46,00 Euro für Antragstellende ab dem vollendeten 
24. Lebensjahr

• 27,60 Euro für Antragstellende unter 24 Jahren

Ihr Einwohnermelde- und Passamt
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Landkreis-Wertstoffhof
in Heroldsbach

Öffnungszeiten während der Winterzeit

Dienstag   14.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag     14.00 bis 16.30 Uhr
Samstag   09.00 bis 12.00 Uhr

Annahmeschluss für Wertstoffe bis 15 Minuten vor Torschluss.
Um Beachtung wird gebeten.

Bürgerstiftung Heroldsbach
www.heroldsbach.de/freizeit-

tourismus/vereinsleben/buergerstiftung 

Unsere neue „Bürgerstiftung Heroldsbach“: Hilfe spenden – 
Zukunft stiften
Mit Spenden und Zuwendungen zum Vermögen gemeinsam
unseren Ort lebens- und liebenswert erhalten und gestalten!

Zeigen auch Sie Ihre Verbundenheit zu unserem Ort und un-
serer Region und beteiligen Sie sich mit kleinen oder großen
Beträgen an unserer „Bürgerstiftung Heroldsbach“. Jeder
Betrag zählt! Sie können auch zu bestimmten Anlässen (run-
der Geburtstag, Jubiläum, Trauerfall, etc.) Spenden für die
„Bürgerstiftung Heroldsbach“ sammeln, statt Blumen oder
Geschenke zu erhalten.

Aus dem Rathaus

Wertstoffhof



Informationen zur Kommunalwahl
(Briefwahl)

Sie möchten Ihre Stimmen zur Kommunalwahl 2026
(Bürgermeister, Gemeinderat, Landrat und Kreistag) als
Briefwahl abgeben?  

Die Beantragung der Briefwahlunterlagen ist zwar bereits
jetzt möglich, ein Versand der vollständigen Unterlagen erfolgt
erst ab dem 16.02.2026.

Ihre Briefwahlunterlagen können Sie bequem online
im Bürgerserviceportal (https://www.buergerservice-
portal.de/bayern/heroldsbach/bsp_ewo_briefwahl) der
Gemeinde Heroldsbach beantragen – nutzen Sie hierfür ganz
einfach den auf Ihrem Wahlbenachrichtigungsbrief aufge-
druckten personalisierten QR-Code. 

Alternativ können Sie uns auch den ausgefüllten und unter-
schriebenen Briefwahlantrag postalisch oder persönlich
zukommen lassen. 

Bitte beachten Sie, dass wir Briefwahlunterlagen an eine
andere Person nur mit schriftlicher Vollmacht aushändigen
dürfen. Nutzen Sie im Falle persönlicher Abholung bitte den
auf Ihrem Wahlbenachrichtigungsbrief vorhandenen Vordruck
für eine Vollmacht. 

Informationen zu den Kommunalwahlen am 8. März 2026
finden Sie hier: https://www.statistik.bayern.de/wahlen/kom-
munalwahlen/index.html

Bei Fragen können Sie uns jederzeit gerne eine E-Mail
an wahlen@heroldsbach.de zukommen lassen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Wahlamt

Fälligkeiten
Grundsteuer -B- I/2026 fällig: 15.02.2026

Gewerbesteuer -VZ- I/2026 fällig: 15.02.2026

Stromjahresabrechnung 2025 fällig: 11.02.2026
Abschlag Stromgebühren fällig: 15.02.2026

Abschlag Wasser- und Kanalgebühren fällig: 15.02.2026

gez. Zöberlein

Einladung
zum Informationsnachmittag

Liebe Seniorinnen und Senioren,

der nächste Informationsnachmittag am 24. Februar 2026 von
15 Uhr bis 17 Uhr im Kuratenhaus dreht sich um
„Selbstfürsorge im höheren Lebensalter“. 
Das Alter wird häufig mit negativen Aspekten verknüpft wie
nachlassende Gesundheit, Verlust nahestehender Personen
und schwindende Selbständigkeit. Durch diesen
defizitorientierten Blick wird übersehen, dass wir auch im
Alter die Möglichkeit haben, uns zu verändern und neue
Perspektiven einzunehmen. 

Im Informationsnachmittag werden die verschiedenen
Möglichkeiten zur Aktivierung und Bewusstmachung der
eigenen Ressourcen in Form von Methoden und Übungen
aufgezeigt. Referentin ist Frau Maria König von der
Koordinationsstelle für psychische Gesundheit der Diakonie
Hochfranken in Hof.
Die Teilnahme an dem Informationsnachmittag ist kostenlos,
jedoch ist eine Anmeldung bei mir bis zum 12. Februar 2026
erforderlich unter Tel. 09190-1276.

Ich freue mich auf Ihr Interesse!
Mathias Abbé, Seniorenbeauftragter

Magazine und Zeitschriften gratis lesen

Seit Januar 2026 steht in der Bücherei der Kirchengemeinde
St. Michael in Heroldsbach, Pfr.-Dr.-Marquardt-Platz 3, eine
erweiterte Auswahl an Zeitschriften und Magazinen zu ver-
schiedenen Themengebieten zum kostenlosen Schmökern zur
Verfügung! 
Das erweiterte Angebot ist ein bis März 2026 befristeter Test,
ob es auf genügend Interesse stößt.
Die Bücherei ist dienstags von 15 Uhr bis 17 Uhr und
donnerstags von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr und zusätzlich am
1. Sonntag des Monats von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr geöffnet.
Wer möchte, kann zum Schmökern in der Leseecke der
Bücherei auch Kaffee, Tee oder Mineralwasser bekommen.
Das Team der Bücherei freut sich auf Ihren Besuch!

Mathias Abbé
Seniorenbeauftragter
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Landratsamt Forchheim
CO2-Challenge in der Metropolregion Nürnberg

Ein gutes Beispiel, mit dem in der Metropolregion Nürnberg
für Klimabewusstsein und Nachhaltigkeit im Alltag geworben
wird, ist die CO2-Challenge. Auch dieses Jahr laden die
Klimaschutzmanagerinnen und Klimaschutzmanager der
Metropolregion, in dessen Kreis das Projekt geboren wurde,
wieder zum Mitmachen ein. Die CO2-Challenge richtet sich
an alle, die aktiv etwas für den Klimaschutz tun wollen – ob
beim Einkaufen, Heizen oder im Freizeitverhalten. 
Vom 18. Februar bis 4. März wird jeden Tag eine einfache und
in Summe wirkungsvolle Mitmachaktion zum CO2-Sparen
vorgestellt. 
Ziel der Challenge ist es, gemeinsam mit vielen kleinen
Veränderungen im Alltag den allgemeinen CO2-Ausstoß zu
reduzieren. Auf der Website der CO2-Challenge sowie über
die Social-Media Kanäle der EMN werden täglich die neuen
Aufgaben veröffentlicht, die humorvoll und leicht in den Alltag
integriert werden können. Für die Teilnahme an der Challenge
gibt es attraktive Preise zu gewinnen. Wer am Gewinnspiel
teilnehmen möchte, sollte die Social-Media-Kanäle der
Metropolregion aktiv nutzen und die Challenge verbreiten.

CO2-Schulchallenge
Für Schulklassen oder Jugendgruppen gibt es das Angebot
sich mit der extra für Schulen entwickelten CO2-
Schulchallenge dem Thema Klimaschutz zu nähern.
Spielerisch und mit kreativen Möglichkeiten kann
Klimaschutz in den Unterricht eingebunden werden.
Materialien (Lapbook für Grundschulen und PowerPoint-
Portfolio für weiterführende Schulen) und passende Leitfäden
für Lehrende unterstützen dabei bei der Vorbereitung.
Mitmachen können die Schulen ganzjährig, je nachdem wie
es sich am besten in den Unterrichtsalltag integrieren lässt.
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten zur CO2-
Challenge sowie zur Schulchallenge sind unter www.co2chal-
lenge.net zu finden.

Obstinformationszentrum Fränkische Schweiz

Ausgabe von Edelreisern - Reiserkeller

Das Obstinformationszentrum des Landkreises startet in die
Edelreisersaison 2026.
Die Edelreiser sind entweder per Abholung oder Postversand
zu erhalten. 
Termine für Abholungen sind am Samstag, 18. April 2026 von
9:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 16:00 Uhr.
Die Ersatztermine sind am Mittwoch, 22.04.2026 und
06.05.2026 jeweils in der Zeit von 16:00 bis 17:00 Uhr.
Die Versandtermine sind in den Kalenderwochen 10
(Frühbezug), 13, 15 und 19.
Die Reiserliste erhalten Sie auf der Internetseite unter
www.Lra-fo.de/Obst
Bestellungen an: edelreiser@lra-fo.de.

Nachrichten anderer
Stellen und Behörden

Leben in früherer Zeit
Die Entwicklung der Vornamen 

Ist die geschichtliche Betrachtung der Vornamen interessant?
Seit Jahrhunderten gibt es die Vornamen der Menschen zu
individuellen Bezeichnungen und Anreden. Dabei beeinflusste
die Zeitgeschichte (Mittelalter, Weimarer Zeit, usw), die
lateinische oder französische Sprache, besonders auch die
Zugehörigkeit zu einem gesellschaftlichen Stand, z.B.
Adelstand oder berufliche Zweige, Studium, Lehrer, etc.

Die jeweilige Staatsform drückte sich auch in manchen
Vornamen aus. Im Kaiserreich wählte man häufig den
Vornamen des jeweiligen Kaisers oder Herrschers (z.B.
Friedrich); dies zeigte sich auch in der NS-Zeit oder der
Besatzungszeit nach dem 2. Weltkrieg (z.B. englische,
französische, amerikanische, russische Namen). In unserer
Neuzeit gibt es nicht nur innerhalb der Einwanderer Namen,
welche auf ihre Herkunft hindeuten, sondern ausländische
Vornamen waren und sind auch bei Einheimischen sehr beliebt
(z.B. Renè, Samuel). 

Unterschiedliche Einflüsse zeigten bei der Namenswahl die
regionale Herkunft (z.B. Nord- oder Süddeutschland, Friesen
oder Bayern, Sven, Lars, Nikolaus zu Klaus, Claas usw.) natür-
lich auch die persönliche Herkunft der Familie.

So gab es Vorlieben aufgrund von Sprachkenntnissen zu
Nachbarländern oder auch nur zur eigenen Mundart, der
kleinräumigen Regionalität. Selbst nach den Berufsständen
oder deren Patrone wurden Vornamen ausgewählt (Florian).

Großen Einfluss bei der Namenswahl hat die jeweilige Religion
oder Weltanschauung. Heilige und Schutzpatrone werden von
gläubigen Menschen gerne gewählt, oft aus Dankbarkeit,
wegen des Lebenslaufs des Heiligen usw. Eine Bezugnahme
zur konkreten Religion (Christentum, Moslem, Hinduismus
usw.) oder dem Heimatland ist manchmal erkennbar.

Die Vornamen wurden auch abgekürzt oder grundsätzlich
verändert (Sebastian zu Wastl oder moderner Bastian).
Einzelne Namen wurden in unserem Heroldsbacher Dialekt
anders ausgesprochen, z.B. Josef wurde zu Sepp, Georg zu
Görch, Gertraud zu Traudl, Johann zu Hans, usw. 

Eine Besonderheit sind und waren die Doppelnamen. Einst
waren sie besonders beliebt und wurden oft mundartlich
ausgesprochen, z.B. Johann-Georg (mdl. Hansgörch) – Hans-
Otto (mdl. Hansoddo) –Annemarie (mdl. Annamorrie). Weitere
Doppelnamen waren Hans-Peter – Hans-Jürgen – Klaus-Peter
– Karl-Heinz – Hans-Werner – Karl-Friedrich, usw. Doch auch
in unserer Zeit sind Doppelnamen beliebt. Z.B. Anna-Lena,
Eva-Maria, Marie-Luise usw.

Die Vornamen wurden oft auch nach dem Namen des
Taufpaten gewählt. Häufig wurde der Vorname des Paten als
Zweitname ausgewählt. Manchmal wurde der Vorname nicht
benutzt, sondern ein neuer „Rufname“ benutzt.

Man kann die Bedeutung und den Sinn seines Vornamens in
der Literatur nachlesen, ja sogar nach dem Horoskop suchen.
Hoffentlich sind sie zufrieden, vielleicht glücklich über die
Wahl ihres Vornamens oder sogar auch ein wenig stolz.

Edwin Dippacher, Kreisheimatpfleger

Zu verschenken

Haben Sie etwas zu verschenken?
Dann nutzen Sie diese kostenlose Rubrik!

Freie Arbeits- und Ausbildungsplätze
Angebot Heroldsbacher Firmen

Hier können Heroldsbacher Firmen ihre freien 
Arbeits- und Ausbildungsplätze kostenlos anbieten.
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Wo finde ich weitere Informationen?

Hilfen zum Ausfüllen der Grundsteueränderungs- 
anzeige und der Grundsteuererklärung sowie  

weitere Informationen finden Sie unter

Impressum

Bayerisches Landesamt für Steuern 
Sophienstraße 6 
80333 München

Tel: 089 9991-0

Stand: November 2025

Wie kann ich die Änderung(en) anzeigen?

Sie können die Änderung(en) am Grundstück bzw. am 
 Betrieb der Land- und Forstwirtschaft über

den Vordruck Grundsteueränderungsanzeige 
(BayGrSt 5) oder 
eine vollständig ausgefüllte Grundsteuer- 
erklärung (Vordrucke BayGrSt 1 bis BayGrSt 4)

anzeigen. Die Vordrucke erhalten Sie online unter  
www.grundsteuer.bayern.de oder bei Ihrem Finanzamt. 
Diese können Sie über ELSTER - Ihr Online- Finanzamt 
unter www.elster.de oder auch in Papierform übermit-
teln. Falls es in einem Jahr mehrere Änderungen gab, zei-
gen Sie diese bitte zusammengefasst an. Beim Formular 
Grundsteuererklärung geben Sie bitte den Stand nach 
den Änderungen an.

Was passiert mit der Änderungsanzeige?

Das Finanzamt prüft, ob und in welcher Höhe sich die 
Bemessungsgrundlage für die Grundsteuer ändert. 
 Anschließend schickt Ihnen das Finanzamt neue Bescheide  
(Bescheid über die Grundsteueräquivalenzbeträge bzw. 
den Grundsteuerwert; Bescheid über den Grundsteuer-
messbetrag) zu. Zudem teilt es der zuständigen  Kommune 
automatisch die neue Bemessungsgrundlage mit. 
Die Kommune schickt Ihnen dann einen neuen Grund- 
steuerbescheid zu, in dem aufgeführt ist, wie viel 
 Grundsteuer Sie künftig zahlen müssen.

www.grundsteuer.bayern.de

Grundsteuer
in Bayern

Anzeige von Änderungen

Bayerisches Landesamt 
für Steuern

Worum geht es?

Für jedes Grundstück und für jeden Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft muss Grundsteuer bezahlt werden. Die Höhe 
der Grundsteuer bemisst sich unter anderem nach der  Größe 
und der Nutzung des Grundbesitzes.
Auf den Stichtag 1. Januar 2022 wurde für jedes Grundstück 
und jeden Betrieb der Land- und Forstwirtschaft die Be-
messungsgrundlage für die Grundsteuer ab 1. Januar 2025 
festgestellt. Ändert sich nach dem Stichtag 1. Januar 2022 
etwas am Grundbesitz so sind Sie als Eigentümerin oder 
 Eigentümer des Grundbesitzes gesetzlich verpflichtet, dem 
Finanzamt sämtliche Änderungen anzuzeigen. Sie werden 
dazu nicht gesondert aufgefordert. Das Finanzamt prüft an-
schließend, ob sich die Änderung(en) auf die Grundsteuer-
bemessungsgrundlage auswirken.

Sie müssen das Finanzamt darüber informieren, dass
sich die tatsächlichen Verhältnisse des Grundbesitzes 
(u. a. Fläche, Nutzung) geändert haben, z. B.

Ein Wintergarten wurde angebaut.
Ein Haus wurde abgerissen.
Die Größe des Flurstücks hat sich geändert.
Das Gebäude ist erstmals denkmalgeschützt.
Die bisherige Wohnung wird jetzt an eine Arztpraxis 
vermietet.
Eine bisher landwirtschaftlich genutzte Wiese wurde zu 
Bauland.
Eine bisher landwirtschaftlich genutzte Scheune wird 
jetzt an einen Gewerbebetrieb vermietet.

eine wirtschaftliche Einheit neu entstanden ist, z. B.
Ein Mietshaus wurde in Wohnungs-/Teileigentum auf-
geteilt.

eine bereits bestehende wirtschaftliche Einheit erst-
mals zu besteuern ist, z. B.

Das Bürogebäude wurde bisher durch eine Behörde und 
wird jetzt von einer Anwaltskanzlei genutzt.

eine wirtschaftliche Einheit erstmals ganz oder teilwei-
se für steuerbefreite Zwecke genutzt wird 
sich bei einem ganz oder teilweise grundsteuerbefrei-
ten Grundbesitz die Eigentumsverhältnisse geändert 
haben
sich bei einem Gebäude, das auf einem fremden Grund 
und Boden steht, die (wirtschaftliche) Eigentümerin 
oder der (wirtschaftliche) Eigentümer geändert hat.

Sie müssen die Änderung(en) auch dann anzeigen, wenn 
diese auf einem notariell beurkundeten Vertrag beruhen 
oder Sie eine Baugenehmigung beantragen mussten.

Ändern sich nur die Eigentümerinnen und Eigentümer, weil 
der ganze Grundbesitz verkauft, verschenkt oder vererbt 
wurde, müssen Sie dies nicht anzeigen. In diesen Fällen wird 
das Finanzamt von sich aus tätig. Die Anzeigepflicht entfällt 
aber nur, wenn es sich um 

einen vollständig steuerpflichtigen Grundbesitz oder 
Grund und Boden, der mit einem fremden Gebäude 
bebaut ist,

handelt.

Wer muss die Änderung(en) anzeigen?

Eigentümerinnen und Eigentümer eines Grundstücks 
Eigentümerinnen und Eigentümer eines Betriebs der 
Land- und Fortwirtschaft
bei Grundstücken, die mit einem Erbbaurecht be- 
lastet sind, die Erbbauberechtigten
bei Gebäuden auf fremdem Grund und Boden: 

für den Grund und Boden: die Eigentümerinnen und 
Eigentümer des Grund und Bodens 
für die Gebäude: die Eigentümerinnen und Eigentü-
mer des Gebäudes

Gehört der Grundbesitz mehreren Personen, genügt es, 
wenn eine Person die Anzeige abgibt.

Bis wann muss ich die Änderung(en) beim 
 Finanzamt anzeigen?

Die Änderungen eines Kalenderjahres müssen Sie grund-
sätzlich bis zum 31. März des Jahres abgeben, das auf 
das Jahr der Änderung(en) folgt. 
Beispiel: Ein Anbau wird im Februar 2027 fertiggestellt. 
Sie müssen die Änderung bis zum 31. März 2028 beim 
Finanzamt anzeigen.
Sofern Ihnen dies nicht rechtzeitig möglich ist, informie-
ren Sie bitte frühzeitig Ihr Finanzamt und beantragen Sie 
eine Fristverlängerung.



Regierung von Oberfranken

Lehrgang zum Geprüften Natur- und
Landschaftspfleger / zur Geprüften Natur- und

Landschaftspflegerin 2026/2027

Wer sich beruflich im Naturschutz und in der
Landschaftspflege weiterqualifizieren möchte, hat dazu
2026/2027 erneut Gelegenheit: Die Regierung von Oberfranken
führt im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus einen
Fortbildungslehrgang zum Geprüften Natur- und
Landschaftspfleger bzw. zur Geprüften Natur- und
Landschaftspflegerin durch – in enger Zusammenarbeit mit
der Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege Laufen
sowie der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft in
Freising. 
Zielgruppe und Qualifikationen
Die Fortbildung richtet sich an Fachkräfte mit einem "grünen"
Ausbildungsberuf, beispielsweise Landwirt/Landwirtin,
Gärtner/Gärtnerin oder Forstwirt/Forstwirtin, und schließt
mit einer Prüfung auf Meisterniveau ab. 
Inhalte der Fortbildung
In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen die
Teilnehmenden unter anderem die Grundlagen des
Naturschutzes und der Landschaftspflege, Umweltbildung
und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch Grundsätze des Gewerbe-
und Steuerrechts oder des Arbeits- und Sozialrechts.
Schwerpunkte bilden zudem der Einsatz von Maschinen und
Geräten in der Landschaftspflege, die fachgerechte Pflanzung
und Pflege von Hecken und Gehölzen, naturschutzfachliche
Grundlagen sowie Umweltpädagogik. 
Der Lehrgang umfasst insgesamt 17 Wochen und findet im
Zeitraum von September 2026 bis Juli 2027 statt. Beginn ist
Montag, der 21. September 2026. Die Lehrgangsgebühr beträgt
1.400,00 Euro, die Prüfungsgebühr 250,00 Euro. 
Anmeldungen sind ab sofort bei der Regierung von
Oberfranken möglich. Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2026.
Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmeldung
unter: www.reg-ofr.de/sg61
Ein Video zum Lehrgang finden Sie auf dem YouTube-Kanal
der Regierung von Oberfranken: 
https://www.youtube.com/watch?v=zdZM_oT6My4 

Ansprechpartnerin
Iris Prey
Bildung in der Land- und Hauswirtschaft an der Regierung
von Oberfranken
Telefon: 0921 604-1464
E-Mail: Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de

Kinderhaus St. Josef Heroldsbach

Am 15.03.2026 ist es wieder soweit. Unser beliebter
Frühjahresbasar findet in der Hirtenbachhalle statt. Die
Anmeldung ist bis zum 08.03.2026 möglich. Neben den
Verkaufsständen erwartet Sie eine tolle Auswahl an Torten
und Kuchen. Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen
sowie Besucher. 

Seelsorgebereich Forchheim
Hausen und Heroldsbach mit den Filialen
Oesdorf, Poppendorf und Wimmelbach

Kath. Pfarramt St. Michael Heroldsbach, 
Pfarrer-Dr.-Marquardt-Platz 3, 91336 Heroldsbach
Telefon: 09190/994930
Kath. Pfarramt St. Wolfgang Hausen,
Wunderburg 6, 91353 Hausen
Telefon: 09191/615332
Pfarrer Klaus Weigand
Email: klaus.weigand@erzbistum-bamberg.de
E-Mail Heroldsbach: ssb.forchheim@erzbistum-bamberg.de
www.pfarrei-st.-michael-heroldsbach.de

Kirchliche Nachrichten

Kindergärten
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Informatives vom Blutspendedienst
Donnerstag, 19. Februar 2026

16.30 - 20.00 Uhr
H E R O L D S B A C H

Grund- und Mittelschule, Schulstr. 1

Bitte unbedingt den
Spendenabstand von 56 Tagen einhalten!!!

Der Blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren

Blutspenderpass mit. Zumindest aber einen
Lichtbildausweis

(Personalausweis, Reisepass oder Führerschein).
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                 + Agnes Gügel und alle verst. Gügel und Rittmayer 
                 + Elfriede und Georg Seubert und alle verst.

Seubert und + Anton Lamm 
09:30 Uhr Heroldsbach: Faschingsgottesdienst mit dem

Fosernochtsverein
14:00 Uhr Taufe – Elias Gath
17:00 Uhr Poppendorf: Hl. Messe
                 + Wilhelm Broghammer
                 + Irmgard Müller und Angeh.
                 + Josef und Rosa Schleicher

Termine für unseren Aktiv Kreis für Senioren
Mittwoch 18.02.26 Aschermittwoch
Mittwoch 04.03.26 Im Märzen der Bauer …
Mittwoch 18.03.26 „Mench ärgere Dich nicht“ –
Turnier
Eure Monika

Seniorenclub Oesdorf
Zu unserer Faschingsfeier am Faschingsdienstag, dem 17.
März, um 14 Uhr im Schützenheim Oesdorf laden wir alle
Seniorinnen und Senioren ganz herzlich ein. 
Wie immer freuen wir uns über jeden, der mit einem lustigen
Kostüm zur guten Laune beiträgt, aber es gibt wie immer
keinen Kostümzwang. Wir haben auch wieder ein paar
Einlagen vorbereitet. Und wer noch einen spaßigen Beitrag
liefern möchte, ist willkommen.
Wir freuen uns schon auf eine lustige Faschingsfeier.

Termine für die Jubelkommunion:
26.04.2026 um 09.30 Uhr in Heroldsbach
02.05.2026 um 18.30 Uhr in Hausen
14.05.2026 um 09.30 Uhr in Wimmelbach
Wer 2001, 1986, 1976, 1966, 1956, 1946 seine Erstkommunion
gefeiert hat, ist herzlich dazu eingeladen. 
Bitte geben Sie die Einladung auch an Ihre Mitschüler weit-
er.
Um Plätze in der Kirche zu reservieren, bitten wir die
Organisatoren der einzelnen Jahrgänge um Rückmeldung in
den Pfarrbüros.

Einladungen zu den Exerzitien im Alltag
Wieder ist ein Jahr vergangen und die Welt wirkt noch
bedrohlicher auf uns. Deshalb wollen wir uns wieder einen
Raum nehmen, in dem wir Ruhe finden und Mut fassen
können, zuversichtlich und gestärkt unseren Alltag zu
meistern. „Wagemut“ ist das Thema der diesjährigen
Alltagsexerzitien. Wir wollen nachspüren, wie wir Mut finden
in der Nähe zu Gott und zu den anderen, um etwas Neues zu
wagen. Wir wollen wieder erleben, dass wir in der
Gemeinschaft stark sind und uns gegenseitig stützen können.
Und das können wir in den Exerzitien erfahren als einen
Ruhepol in dieser  hektischen Zeit, einen Ort der Besinnung
und der Zuversicht.
Dazu treffen wir uns einmal wöchentlich am Donnerstagabend
um 19:30 Uhr im Pfarrheim in Heroldsbach. Beginn ist am 26.
Februar zum ersten Mal. Die Exerzitien enden am 
26. März mit einem gemeinsamen Gottesdienst und
Abendessen. 
Ihr seid alle herzlich willkommen: jung und alt, evangelisch
und katholisch, Frauen und Männer. Habt Mut, eilet herbei,
es wird euch guttun.  
Herzlichst und mit Freude 
Stefanie Heller und Petra Tauchert
P.S. Wir bitten alle, sich im Pfarrbüro anzumelden:
09190/994930. Der Unkostenbeitrag beträgt wieder 10,-€

Büroöffnungszeiten Heroldsbach: montags geschlossen, 
Di, Mi, und Fr: v. 9.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag v. 15.30 -
17.30 Uhr
Hausen: www.stwolfgang-hausen.de
Büroöffnungszeiten Hausen: Donnerstags von 9 - 12 Uhr 

Bücherei St. Wolfgang Hausen  -  Öffnungszeiten -  
Sonntags 10.30 - 11.00 Uhr

Gemeindebücherei St. Michael Heroldsbach
Pfr.-Dr.-Marquardt-Platz 5 – barrierefrei im Erdgeschoß,
Behinderten-Parkplatz und andere Vorhanden.
Öffnungszeiten: 
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr, Donnerstag 16.30 – 18.30 Uhr. 
In den Ferien nur donnerstags geöffnet.
Kontakt www.buechereiheroldsbach.de, 
Tel.: mit AB 99 59 699  
E-Mail buecherei@heroldsbach.de  -  
Folgen Sie uns auf Instagram buecherei_heroldsbach

Samstag, 07.02. Samstag der 4. Woche im Jahreskreis
18:30 Uhr Heroldsbach: Hl. Messe  
                 Besonderes Gedenken an unsere Verstorbenen des

letzten Monats
                 + Magdalena Zolleis
                 + Waltrude Geier
                 + Anica Edelmann
                 + Bernhard Böhm

Sonntag, 08.02. 5. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr Oesdorf: Hl. Messe mit Blasiussegen und

Kerzensegnung
                 + Hans Kupfer 
                 + Günther Therjan 
                 + Barbara Schmitt und verst. Angeh. 
09:30 Uhr Hausen: Wort-Gottes-Feier
19:00 Uhr Heroldsbach: Tankstelle

Einladung zur nächsten Tankstelle
Am 08.02.2026 wollen wir uns abends um 19.00 Uhr in der
Pfarrkirche in Heroldsbach zur Tankstelle, unserem
Abendgebet treffen. Am Weltfrauentag blicken wir auf Lydia,
die Purpurhändlerin und erste Christin Europas. 

Dienstag, 10.02. Hl. Scholastika, Jungfrau, Schwester des hl.
Benedikt

18:30 Uhr Wimmelbach: Hl. Messe  

Mittwoch, 11.02.Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
(Welttag der Kranken)

09:30 Uhr Heroldsbach: Hl. Messe 
14:00 Uhr Hausen: Beerdigung Herrn Arpad Toth
18:30 Uhr Oesdorf: Hl. Messe 
                 + Anna Dippacher und verst. Angeh. 
                 + Michael und Babette Wickles 
                 + Fridolin Meßbacher und Irmgard Schleicher 
                 + Rita Kraus und Angeh.

Donnerstag, 12.02. Donnerstag der 5. Woche im
Jahreskreis

18:00 Uhr Hausen: Friedensrosenkranz  
18:30 Uhr Hausen: Hl. Messe 

Samstag, 14.02. Hl. Cyrill (Konstantin) Mönch u. hl.
Methodius, Bischof, Schutzpatrone Europas

18:30 Uhr Hausen: Paarsegnungsgottesdienst für alle
Verliebten

                 + Michael Gumbert zum Geburtstag und Jahrtag
und + Lidwina Gumbert und verst. Angeh. 

                 + Alfred, Agnes und Sieglinde Seelmann 

Sonntag, 15.02. 6. Sonntag im Jahreskreis
08:00 Uhr Wimmelbach: Hl. Messe 



12

Kandidaten zur Pfarrgemeinderatswahl St. Michael
Heroldsbach mit den Filialen Oesdorf, Poppendorf

und Wimmelbach
Nadine Abert, 1992, Krankenschwester, Diana Gößwein, 1970,
Angestellte, Dr. Stefanie Heller, 1963, Hausärztin, Gerald
Keiner, 1967, Schichtleiter, Markus Mauser, 1975, Elektro-
Techniker Meister, Bertram Schleicher, 1968, Gärtnermeister,
Paula Schleicher, 2004, Floristin, Monika Schmitt, 1964,
Rentnerin, Markus Schotte, 1969, Dipl.-Ing. Elektrotechnik,
Sonja Schrüfer, 1955, Rentnerin, Dr. Petra Tauchert, 1956, Ost.
Rin. a.D., Sandra Wachet, 2000, Lehrerin, Anwärterin

Katholische Jugend Heroldsbach

Unsere Kandidaten finden sie auch im Aushang in allen 
Kirchen.
Unterlagen zur Briefwahl können ab 16.02.26 nur im
Pfarrbüro Heroldsbach abgeholt werden. 

NEU !!!!  Veränderte Gottesdienstordnung ab April 2026
NEU !!!
Ab April 2026 wird es eine gemeinsame
Gottesdienstordnung des gesamten 
Seelsorgebereichs Forchheim geben. Die neue
Gottesdienstordnung beginnt am 
1. April 2026 für jeweils einen Monat. Dafür gibt es einen
Redaktionsschluss am
12. März. Messbestellungen (bei den jeweiligen
Pfarrbüros), Veranstaltungs-hinweise, etc. die bis zu
diesem Zeitpunkt nicht eingegangen sind, können nicht
berücksichtigt bzw. abgedruckt werden. In der jeweiligen
Monatsgottesdienst-ordnung finden Sie dann den
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe.

Jugendtreff Downstairs eröffnet wieder!

Du bist zwischen 12 und 15 Jahre alt und
hast Lust dich mit deinen Freunden zu treffen

oder neue Freunde kennen zu lernen?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Schau doch einfach mal vorbei.
Wann?

07.02.2026     19:00 bis 22:00 Uhr
Wo?

Downstairs Heroldsbach (im Keller des Pfarrheims)

Wir freuen uns auf dich!

Gebetsstätte Heroldsbach

Katholische Kirchenstiftung, 
Am Herrengarten 9, 91336 Heroldsbach, 
Tel. 09190 997587, Fax 09190 997468
E-Mail: info@gebetsstaette-heroldsbach.de
Rektor der Gebetsstätte: Pater Markus Johannes Straubhaar
CRVC
Kooperator: Pater Andrej Maria Poop CRVC
Pensioniert: Pater Dietrich von Stockhausen CRVC
Sprechstunden: nach Vereinbarung
Sekretärin der Gebetsstätte: Frau Anna Martina Di Ciero 

Alle Gottesdienste werden im Livestream übertragen: siehe
www.gebetsstaette-heroldsbach.de
Anmeldungen nur für Pilgergruppen notwendig! Montag bis
Freitag von 9 bis 12 Uhr
Tag- und Nachtanbetung des Allerheiligsten Sakrament des
Altares (Krypta/Rosenkranzkapelle, s. Aushang)

Freitag, 06. Februar 2026 – Hll. Paul Miki u. Gefährten – Herz-
Jesu-Freitag – Sühnenacht – Kollekte für Libanon

15:00 Uhr Kreuzweg
17:15 Uhr (MK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten

und Beichtgelegenheit
18:30 Uhr (MK) Hl. Messe zum Dank und Gottes Segen für

alle Anbeter und Priester zu 17 Jahre ewige
Anbetung in der Gebetsstätte und Todestag Marthe
Robin am 06.02.1981, anschl. Herz-Jesu-Andacht

anschl. (RK) Beginn Sühnenacht mit euch. Anbetung,
Rosenkranz u. Gebete zu den vereinten Herzen Jesu
u. Mariens bis 06:00 Uhr

Samstag, 07. Februar 2026 – Samstag der 4. Woche im
Jahreskreis – Herz-Mariä-Sühne-Samstag

06:00 Uhr (RK) Hl. Messe zum Ende der Sühnenacht
08:45 Uhr (RK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten

und Beichtgelegenheit
10:00 Uhr (RK) Hl. Messe, anschl. Fatimaandacht
15:00 Uhr (RK) Hl. Messe für die ungeborenen Kinder
16:00 Uhr (Krypta) Kinderrosenkranz 
19:00 Uhr (RK) Mariengebetsstunde bis 22:00 Uhr in der

Gnadenkapelle

Sonntag, 08. Februar 2026 – 5. Sonntag im Jahreskreis - Hl.
Josefine Bakhita – Welttag des Gebets, der
Reflexion und der Aktion gegen Menschenhandel

09:45 Uhr (MK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten
und Beichtgelegenheit

11:00 Uhr (MK) Stammesmesse Pfadfinder KPE
13:30 Uhr (RK) gemeinsames Gebet der Pilger und

Beichtgelegenheit ab 14:00 Uhr
15:00 Uhr (RK) Hl. Messe für leb. und verst. der Legion

Mariens
16:45 Uhr (RK) Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18:00 Uhr (RK) Hl. Messe, anschl. Rosenkranz

Montag, 09. Februar 2026 – Montag der 5. Woche im
Jahreskreis

15:30 Uhr (PH) Treffen Gebetskreis Familie vom Göttlichen
Willen bis 17:00 Uhr

17:15 Uhr (MK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten
und Beichtgelegenheit

18:30 Uhr (MK) Hl. Messe, anschl. Rosenkranz

Dienstag, 10. Februar 2026 – Hl. Scholastika
17:15 Uhr (RK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten

und Beichtgelegenheit
18:30 Uhr (RK) Hl. Messe, anschl. Rosenkranz und

Marienstunde bis 22:00 Uhr
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Heroldsbach (Pfarrer Jens Arnold)
18:00 Uhr Konfi-Teamerkurs im Gemeindehaus in Hemhofen
18:30 Uhr Meditativer Tanz im Franziskushaus in Röttenbach
20:00 Uhr Männerkreis – Mannomann im Franziskushaus in

Röttenbach
Freitag, 13. Februar 2026
19:00 Uhr Spieleabend im Gemeindehaus in Hemhofen

Sonntag, 15. Februar 2026
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Heilandskirche

(Prädikantin Martina Zunker)

2. Kindergottesdienst für Klein & Groß – „Tischlein deck
dich“:

3. Evangelischer Seniorenkreis Heroldsbach „Fasching“:
Der evangelische Seniorenkreis Heroldsbach lädt alle
Seniorinnen und Senioren ganz herzlich ein zu einem
fröhlichen Faschingsnachmittag am Dienstag, den 10. Februar
um 15:00 Uhr ins Kuratenhaus (Hauptstraße 7, gleich neben
dem Rathaus) in Heroldsbach.

Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind!

4. Meditativer Tanz:
Herzliche Einladung zu einem bewegenden und bewegten
Abend am Donnerstag, den 12. Februar 2025 von 18:30 bis
20:00 Uhr im Franziskushaus in Röttenbach.

Über lebendige und meditative Kreistänze erfahren wir die
harmonisierende Wirkung von Musik und Bewegung. Im Tanz
drücken wir unsere Lebensfreude aus, halten inne, spüren un-
sere Mitte und die Gemeinschaft im Kreis. Tanzen ist auch
Beten mit Füßen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte bequeme Schuhe
tragen ohne höhere Absätze.
Weiterer geplanter Termin: 12. März 2026

Es freut sich auf Sie Frau Helga Engelhardt (Diplom
Sozialpädagogin und Tanzleiterin für meditativen und sakra-
len Tanz).

5. Spieleabend:
Brettspiele, Kartenspiele, Würfelspiele - wer hat nicht Lust
mal wieder eine Runde zu spielen? Aber allein geht das nicht
und manche Spiele sind erst richtig schön mit mehreren
Spielenden.

Wir wollen uns im Winterhalbjahr einmal im Monat zu einem
Spieleabend im Gemeindehaus in Hemhofen treffen. Für
Spiele sorgen wir, einfach kommen und mitmachen. Was genau
gespielt wird, überlegen wir dann gemeinsam. Beginn ist je-
weils 19 Uhr. Die Termine finden freitags noch an folgenden
beiden Tagen statt (Bitte TERMINÄNDERUNGEN beach-
ten!!!): am 13. Februar 2026 und am 13. März 2026. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Liebe Kinder,

bevor es bald in die Faschingsferien geht, möchten wir
gern mit Euch unseren nächsten „Kindergottesdienst für
Klein & Groß“ feiern. Und nein, wir möchten Euch kein
Märchen erzählen, sondern eine echte Jesusgeschichte,
in der von einem wundersamen Mahl berichtet wird, dass
noch viel aufregender war. Lasst Euch überraschen und
uns gemeinsam viel Spaß haben!

Wann:    am 08. Februar 2026
Wo:        im Franziskushaus in Röttenbach
Uhrzeit: um 10:30 Uhr

Wir sind schon gespannt, welche(n) Erwachsene(n) Ihr
dieses Mal mitbringen werdet! Es freuen sich auf Euch:

Mittwoch, 11. Februar 2026 – Mittwoch der 5. Woche im
Jahreskreis – ULF von Lourdes – Welttag der
Kranken 

13:45 Uhr (RK) geführte Anbetung mit Alfred Porzelt bis
15:00 Uhr

13:45 Uhr (RK) Rosenkranz und Beichtgelegenheit
15:00 Uhr (RK) Hl. Messe 
17:15 Uhr (MK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten

und Beichtgelegenheit
18:30 Uhr (MK) Hl. Messe, anschl. Zönakel der Marianischen

Priesterbewegung

Donnerstag, 12. Februar 2026 – Donnerstag der 5. Woche im
Jahreskreis - Sühnenacht

08:45 Uhr (RK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten
und Beichtgelegenheit

10:00 Uhr (RK) Hl. Messe, anschl. Rosenkranz
19:30 Uhr (RK) Ölbergandacht vor ausgesetztem

Allerheiligsten
22:00 Uhr (RK) Hl. Messe 

Freitag, 13. Februar 2026 – Freitag der 5. Woche im Jahreskreis
– Fatima- und Rosamystikatag - Sühnenacht

08:00 Uhr (RK) Hl. Messe im außerord. Ritus zum Ende der
Sühnenacht mit Pfr. W. Tschuschke 

13:45 Uhr (RK) Rosenkranz und Beichtgelegenheit
15:00 Uhr (RK) Hl. Messe 
18:30 Uhr (MK) Hl. Messe, anschl. Rosenkranz
anschl. (Krypta) Beginn Sühnenacht mit euch. Anbetung,

Rosenkranz u. Gebete zu den vereinten Herzen Jesu
u. Mariens bis 02:00 Uhr

Evang.-Luth. Pfarramt Hemhofen
I. Pfarrstelle: Pfarrerin Christiane Börstinghaus, Heppstädter
Weg 6, Hemhofen, Tel. 09195 2336 
II. Pfarrstelle: Pfarrerin Laura Stöhler, Wallweg 11a,
Röttenbach, Tel. 09195 3489 oder 0151 70590875
Ev. Montessori Kinderhaus: Swantje Schneider, Wallweg 11,
Röttenbach, Tel. 09195 4095

Öffnungszeiten im Pfarramt Hemhofen:
Das Pfarramt ist Montag bis Donnerstag von 10:00 -12:00 Uhr
und Dienstag von 17:00-19:00 Uhr besetzt. 
Pfarramtssekretärin Gunhild Battes. Tel. 09195 2336
E-Mail: pfarramt.hemhofen@elkb.de

Wir laden Sie herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:
1. Termine:
Sonntag, 08. Februar 2026
10:30 Uhr Gottesdienst für Klein & Groß im Franziskushaus

in Röttenbach
11:00 Uhr Gottesdienst in der katholischen Kirche St. Michael

in Heroldsbach (Pfarrerin Laura Stöhler)

Montag, 09. Februar 2026
10:00 Uhr Gottesdienst im Haus Heinrich (Pfarrerin

Christiane Börstinghaus)

Dienstag, 10. Februar 2026
09:00 Uhr Bastelkreis „Flinke Schere“ im Gemeindehaus in

Hemhofen
11:30 Uhr Ökumenischer Seniorenkreis Hemhofen im

FORUM in Hemhofen
15:00 Uhr Evangelischer Seniorenkreis Heroldsbach im

Kuratenhaus in Heroldsbach
19:30 Uhr Ökumenisches Bibel teilen im katholischen

Pfarrheim in Heroldsbach

Donnerstag, 12. Februar 2026
11:00 Uhr Gottesdienst in der Diakonie-Tagespflege in
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Auf Euer Kommen freuen sich Martina Zunker und Frank
Pintscher!

6. Urlaub:
Pfarrerin Laura Stöhler ist vom 09. bis 22. Februar im Urlaub.
Pfarrerin Christiane Börstinghaus ist gerne weiter für Sie da.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

CSU Heroldsbach
Am Donnerstag, 05.02. kommt um 19 Uhr Oliver Flake, der
CSU Landratskandidat, zusammen mit unserem 1.
Bürgermeister Benedikt Graf von Bentzel und den CSU
Gemeinderatskandidaten in die Gaststätte Dippacher nach
Poppendorf. Die Zukunft unserer Gemeinde und des
Landkreises Forchheim steht hier im Mittelpunkt.

Und am Freitag, 06.02. lädt um 19 Uhr unser 1. Bürgermeister
Benedikt Graf von Bentzel alle Erstwählerinnen und
Erstwähler in das Schützenhaus St. Sebastian nach Thurn zu
einem Erstwähler-Talk ein. Benedikt wird Euch die
Grundzüge der anstehenden Kommunalwahl aus erster Hand
erklären und natürlich auf all Eure Fragen eingehen. Kommt
also vorbei... Snacks und Getränke sind für Euch bereit

Thorsten Neubauer
Ortsvorsitzender

Freie Wähler Heroldsbach-Thurn
Kennen sie unsere Kandidaten und wofür sie stehen? 

Wir stellen uns vor und beantworten Ihre Fragen!
am 07.02.2026

von 7:00 Uhr - 10:00 Uhr
vor der Bäckerei Ort in Heroldsbach

Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen!

Bündnis 90/Die Grünen
Hausen/Heroldsbach

Einladung zur öffentlichen Ortsverbandsversammlung

Liebe Mitglieder und Interessierte,

wir laden herzlich ein zu unserer Ortsverbandsversammlung
am Dienstag, den 10. Februar 2026 um 19 Uhr im Schwarzen
Amboss in Hausen. Die Versammlung bietet die Möglichkeit,
sich über unsere aktuellen Themen zu informieren und sich
aktiv einzubringen. Im Mittelpunkt steht die Kommunalwahl.
Egal ob Mitglied oder interessiert – wir freuen uns über alle,
die kommen, ihre Fragen und Ideen einbringen und
mitgestalten möchten.

Grüne Grüße
Inge Pütz-Nobis, Loni Meyer, Richard Stierl
Ortsvorstand

Info-Café und Zukunftswerkstatt
22. Februar 2026, offene Tür von 14:00 bis 17:00 Uhr

Kuratenhaus, Hauptstraße 7, Heroldsbach

Bei Kaffee, Tee und Gebäck tauschen wir uns aus und in-
formieren an Infoständen über unsere Schwerpunktthemen:

• Teilhabe: Wie binden wir mehr Menschen in unserer
Gemeinde aktiv ein?

Politische Parteien

• Mobilität: Wie sind wir sicher und umweltschonend unter-
wegs?

• Digitales: Wie stärken wir mit Alternativen zu Facebook &
Co unsere Demokratie?

• Natur: Wie schützen wir, was wir lieben?

Während des Nachmittags verlosen wir liebevoll handgefer-
tigte Überraschungen und bauen in einem Bastel-Workshop
für Groß und Klein Insektenhäuser für unsere heimische
Artenvielfalt. 

Spaziergang von Oesdorf nach Poppendorf
01. März 2026, 15:30 bis ca. 17:00 Uhr

Gute Lösungen findet man gemeinsam! Deshalb besuchen
wir Orte, die unsere Gemeinde bewegen. Wir hören zu, lernen
unterschiedliche Blickwinkel kennen und bringen Ideen
zusammen. Wir treffen uns um 15:30 Uhr an der Haltestelle
Oesdorf Siedlerstraße. Unser Spaziergang endet gegen 17 Uhr
in Poppendorf und es bestehen Mitfahrgelegenheiten zurück
nach Oesdorf.

Eine Anmeldung zu unseren Veranstaltungen ist nicht
notwendig. Falls die Anfahrt oder die Teilnahme für Sie
schwierig sind, dann melden Sie sich bitte bei uns unter 0151
59826783 – wir finden gemeinsam eine Lösung.

Wir freuen uns auf einen offenen Dialog und neue
Perspektiven!

Petra Maurer, Freddy Heuser, Franziska Senghaas,
Stefan Schmors und alle Kandidierenden für den
Gemeinderat

Vereine und Verbände
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Fosanochtsverein Heroldsbacher
Narren e.V. 

Prunksitzung ein voller Erfolg

Am 24. Januar fand in der festlich geschmückten
Hirtenbachhalle in Heroldsbach die 19. Prunksitzung statt.
Zahlreiche Närrinnen und Narren erlebten einen
abwechslungsreichen und stimmungsvollen Abend voller Tanz,
Humor und Fastnachtsglanz. Mit dabei waren auch etliche
Prominente.
Den Auftakt machten die Wichtelgarde, die mit ihrem farben-
frohen Tanz und Lollipops für einen fröhlichen Einstieg
sorgten. Im Anschluss stellte das Tanzmariechen Emma ihr
beeindruckendes Können unter Beweis und begeisterte das
Publikum mit ihrer Eleganz und Akrobatik.
Für viele Lacher sorgte der Bürgermeister-Sketch, bei dem
die Bürgermeisterkandidaten zur TÜV-Prüfung antreten
mussten – eine humorvolle und treffende Einlage. Danach ent-
führten die Tanzelfen das Publikum tänzerisch nach Bella
Italia und versprühten südliches Flair.

Ein besonderer Moment war der Lichtertanz, der mit seiner
Atmosphäre für Gänsehautmomente sorgte. Anschließend
brachten die Dancing Kids mit ihrem Tanz zum Fußballspiel
Deutschland gegen Brasilien ordentlich Stimmung in die Halle
und gaben zugleich einen Ausblick auf die kommende
Fußballweltmeisterschaft.

Es folgten 17 Ehrungen für das BDK Treue-Abzeichen im
karnevalistischen Tanzsport an verdiente Aktive. Im Anschluss
kamen vier besondere Auszeichnungen des Fastnachts -
verbands Franken, die verdiente Mitglieder würdigten.
Armin Büttner und Rita Eisen erhielten den Saisonorden. Hier
wurden ihr Wirken, hinter der Bühne als Allrounder ob Tag
oder Nacht sowie als Küchenfee auf die immer Verlass ist,
gewürdigt. Martin Langmar wurde mit dem Verdienstorden
für außergewöhnliche Leistungen im Verein ausgezeichnet.
Den Til von Franken, die höchste Auszeichnung des
Fastnachtsverbandes Franken, erhielt Kerstin Zöbelein.
Kerstin wurde für ihre langjährigen Verdienste um die
fränkische Fastnacht ausgezeichnet.
Ein Hoch auf euch ALLE.

Das Prinzenstück, das einen Tango darbot, rundete den ersten
Teil des Abends stilvoll ab.

Nach der Pause ging es schwungvoll weiter mit den
Marschprinzessinnen. Danach folgte der Sketch „Asia-Markt“,
in dem der Zoll humorvolle Verhandlungen führte. Erneut
zeigten die Dancing Kids ihr Talent mit einem weiteren
mitreißenden Showtanz.

Im Sketch „Take Me Out“ begaben sich jeweils ein Mann und
eine Frau auf die Suche nach der großen Liebe – sehr zur
Freude des Publikums. Als Furbys präsentierte sich das
Damenballett „Die Männerträume“ und sorgte für ausge-

lassene Stimmung. Die Gruppe Schnapsidee brachte mit ihrem
Baywatch-Auftritt echtes Kultfeeling auf die Bühne.

Ein weiterer Höhepunkt war der Sketch von Bernd und Emma,
der ein Bewerbungsgespräch bei der Gemeinde humorvoll
darstellte. Anschließend überzeugten die Marschprinzessinnen
erneut mit einem Showtanz zum Thema Country.

Den krönenden Abschluss bildete das Männerballett „Die
Ladykracher“, das mit seinem Pharaonen-Thema ein
spektakuläres Finale auf die Bühne brachte und die 19.
Prunksitzung gebührend ausklingen ließ.

Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und zeigte einmal
mehr die Vielfalt, Kreativität und Leidenschaft der
Heroldsbacher Narren.

Wir bedanken uns für ein bezauberndes Publikum und freuen
uns schon jetzt euch im nächsten Jahr wieder begrüßen zu
dürfen bei der 20. Prunksitzung der Heroldsbacher Narren.

Theresa Deschner
1. Schriftführerin FHN e.V

Gesangverein Cäcilia Heroldsbach
1909 e. V.

Pop-Chor-Seminar in Vierzehnheiligen 
Ein musikalisch intensives und zugleich sehr bereicherndes
Wochenende erlebten zahlreiche Sängerinnen und Sänger des
Gesangvereins Cäcilia beim Pop-Chor-Seminar in
Vierzehnheiligen. Der Verein war mit Teilnehmenden aus
seinen verschiedenen Formationen – der KlangALLEe, dem
Männerchor, dem Kneipenchor sowie den Eve’ Singers –
vertreten.
Im Mittelpunkt des Seminars stand die gemeinsame musikalis-
che Weiterentwicklung. Unter der inspirierenden Leitung von
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Jan-Hendrik Herrmann erhielten die Teilnehmenden wertvolle
Impulse im Bereich Vocal Coaching. Neben dem Kennenlernen
neuer Einsingübungen lag ein besonderer Schwerpunkt da-
rauf, die erarbeiteten Chorstücke nicht nur einzustudieren,
sondern sie auch musikalisch und interpretatorisch intensiv
zu vertiefen.

Ebenso prägend wie die musikalische Arbeit war das gemein-
schaftliche Miteinander. In angenehmer und herzlicher
Atmosphäre entstanden zahlreiche schöne Begegnungen und
Gespräche. Ein gemeinsamer Karaoke-Abend sowie spontanes
Singen mit Gitarrenbegleitung sorgten für zusätzliche
musikalische Höhepunkte und stärkten den Zusammenhalt
innerhalb der Chorgemeinschaft.
Ein herzlicher Dank gilt dem Sängerkreis Bamberg sowie ins-
besondere Madlen Hiller und Jasmin Steiner für die hervor-
ragende Organisation und Durchführung dieses gelungenen
Seminars.
Das Wochenende in Vierzehnheiligen wird den Teilnehmenden
sowohl musikalisch als auch menschlich noch lange in bester
Erinnerung bleiben.

KlangALLEe freut sich auf neue Sänger:innen
Du singst gerne und möchtest Teil einer lebendigen
Chorgemeinschaft werden? Dann komm doch gerne vorbei –
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

!"#$%&$%'($""(&)*+&,-.%-&/-#0-"12&

Die KlangALLEe probt montags von 18:15 Uhr – 19:45 Uhr 
für den bevorstehenden Ehrungsabend sowie die
Dorfserenade.

Dr. Julia Roppelt
2. Vorsitzende

Männergesangverein „Erholung“
Heroldsbach

gegr. 1896

Verehrte Sänger!

Heute Freitag, den 06.02.2026 findet keine Chorprobe statt.

Nach einem Jahr Pause findet wieder der Kappenabend der
drei Männerchöre in der Sängerstube in Thurn statt. 
Beginn ist um 19:00 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr.
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Sänger und ihre
Frauen bzw. Partnerinnen, bei ein paar gemütlichen Stunden
das Tanzbein zu schwingen und den Alltag zu vergessen.
Für Essen und Trinken, Faschingseinlagen und gute Laune
ist wie immer, gesorgt und der Eintritt ist frei!
Auf euer Kommen freut sich der Ausrichter des Abends, unser
Patenverein Eintracht Thurn.

Vorschau: Am Freitag, den 13.02.2026 findet keine Chorprobe
statt.
Nächste Chorprobe ist am Freitag, den 20.02.2026 um 19:30
Uhr in der Sängerstube!

Mit Sangesgrüßen
1. Vorstand
Wolfgang Eisen

Gesangverein Liederkranz
Poppendorf

www.poppendorf.de/gesangverein

Rückblick auf ein lebendiges Vereinsjahr in der
Jahreshauptversammlung

Am 17. Januar 2026 fand die Jahreshauptversammlung des
Liederkranz Poppendorf im Vereinslokal „Gaststätte
Dippacher“ statt. Der Erste Vorstand Erwin Warter begrüßte
48 anwesende Mitglieder sowie zahlreiche Ehrengäste,
darunter Bürgermeister Graf Benedikt von Bentzel und
Gemeinderat Peter Münch. Die Versammlung begann mit
einem würdevollen Totengedenken für die verstorbenen
Mitglieder, musikalisch umrahmt vom Chor.
In seinem Jahresbericht blickte der Vorstand auf ein sehr ak-
tives und erfolgreiches Vereinsjahr 2025 zurück. Trotz wet-
ter- und krankheitsbedingter Herausforderungen konnten
zahlreiche Proben und Veranstaltungen durchgeführt werden.
Besondere Höhepunkte waren das Benefizkonzert für die
Flutopfer in Valencia, die Dorfplatzserenade zugunsten der
Tagespflege Heroldsbach, das Sommerfest sowie der verein-
seigene Liederabend im Herbst. Auch die musikalische
Gestaltung kirchlicher Feiern und Veranstaltungen zum
Jahresende fand großen Zuspruch.
Der Kassenbericht von Kassier Ernst Gügel bestätigte eine
solide finanzielle Lage des Vereins. Dank Zuschüssen und
Spenden konnte das Jahr mit einem leichten Überschuss
abgeschlossen werden. Die Vorstandschaft sowie der Kassier
wurden einstimmig entlastet.
Ein wichtiger Bestandteil der Versammlung waren die Berichte
aus den einzelnen Bereichen. Chorleiter Wolfgang Ismaier
lobte die gute Organisation, den starken Zusammenhalt und
die engagierte Probenarbeit. Besonders hervorgehoben wurden
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die gelungene Zusammenarbeit von Frauen- und Männerchor.
Besonders erfreulich war die kontinuierliche
Nachwuchsarbeit, gestalten von Laura Medrano, Christina
Kupfer und Verena Warter: Die beiden Chöre „Poppsternla“
und „Poppteens“ zeigten großen Einsatz und begeisterten bei
mehreren Auftritten im Jahresverlauf. Hervorzuheben ist vor
allem die erfolgreiche Kooperation mit Entertainer „Der
Ente“, bei der mehrere Lieder veröffentlicht wurden. Auch
der jährliche Laternenumzug mit einer Spendensumme von
1.000 € für das Ronald McDonald Haus Erlangen kam über
die Vereins- und Ortsgrenzen hinaus durchweg gut an.
Ein weiterer zentraler Punkt war die einstimmige
Verabschiedung der überarbeiteten Vereinssatzung. Mit einem
Ausblick auf die Termine und Veranstaltungen 2026/2027
sowie dem gemeinsamen Schlusslied „Eintracht hält Macht“
endete die Versammlung in harmonischer Atmosphäre.
Der Liederkranz Poppendorf startet somit gut aufgestellt, mo-
tiviert und mit viel musikalischer Freude ins neue Vereinsjahr.
Verena Warter
Schriftführerin 

Terminübersicht 2026

Samstag, 07.02.2026
Faschingsball in der Gaststätte Dippacher
Einlass 18:30 Uhr, Beginn 19:30 Uhr 

Samstag, 07.03.2026 
Winterwanderung nach Oesdorf zum Gasthaus Rose 
(Anmeldung bei der Vorstandschaft erwünscht)

Samstag, 28.03.2026
Musikalische Mitgestaltung beim Ehrungsabend des MGV
Erholung Heroldsbach

Sonntag, 29.03.2026 
Palmsonntag mit Singen am Kreuz

Freitag, 01.05.2026
Teilnahme an der 53. Volkswanderung der Naturfreunde
Heroldsbach 

Donnerstag, 14.05.2026
Frühjahrswanderung des Vereins
(Ziel und Ablauf wird noch bekanntgegeben)

Sonntag, 21.06.2026 
Musikalische Mitgestaltung bei der Dorfplatzserenade in
Heroldsbach um 17 Uhr

Samstag, 04.07.2026 & Sonntag, 05.07.2026 
Mitgestaltung 100 Jahre Krieger – und Kameradenverein
Poppendorf 

Samstag, 01.08.2026 & Sonntag, 02.08.2026 
Sommerfest GV Liederkranz Poppendorf

Samstag, 10.10.2026 
Mitgestaltung Ehrungsabend Eintracht Thurn

Sonntag, 15.11.2026 
Volkstrauertag mit Singen am Ehrenmal 

Samstag, 05.12.2026 
Weihnachtsfeier Gesangverein in der Gaststätte Dippacher 

Samstag, 09.01.2027
Jahreshauptversammlung in der Gaststätte Dippacher um
18:30 Uhr

Alle Termine, Auftritte und Infos zum Chor und Vereinsleben
finden Sie immer aktuell auf unserer 
Homepage www.poppendorf.de/gesangverein, in der Heimat-

InfoApp der Gemeinde Heroldsbach sowie auf unseren Social-
Media-Seiten (Facebook und Instagram). Wir freuen uns auf
ein ereignisreiches Jahr 2026 mit Ihnen!

Morgen ist es so weit: Der Faschingsball des GV
Liederkranz Poppendorf lädt in die Gaststätte Dippacher

ein! Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen Abend 
mit Livemusik von „Hollywood – zwei wie Pech und

Schwefel“, guter Laune und Barbetrieb.
Einlass ab 18.30 Uhr, Beginn um 19.30 Uhr.

Der GV Liederkranz freut sich auf viele Gäste!

Heimat- und Trachtenverein
Heroldsbach e. V.

Pressebericht
Alle Altersstrukturen von der Jugend bis zu den Senioren
waren zur Jahreshauptversammlung des Heimat-
Trachtenvereins Heroldsbach anwesend.
Die Berichte der Vorstandsmitglieder wurden sehr interessiert
zur Kenntnis genommen. Schriftführerin Christiane Blaha
erinnerte detailliert an den Jahresverlauf 2025. Der 1.
Vorsitzender Edwin Dippacher berichtete von der Teilnahme
beim Erntedankfestzug in Fürth und anderen Schwerpunkten.
Die Trachtenpflege stellte seine Stellvertreterin Barbara
Vortmann dar. Die neue Kassenverwalterin Lucia Bezold
konnte ein kleines positives Jahresergebnis vorstellen und
dankte den Spendern und Unterstützern. Erfreut berichtete
Vortänzerin Marita Dippacher von den öffentlichen Auftritten,
welche in vielen Tanzproben bestens erarbeitet wurden. Sie
zeichnete auch für die Ausleihe von Trachten verantwortlich.
An die erfolgreiche Kerwa 2025 erinnerte der Jugendvertreter
Fabian Mauser und freute sich über die gute Jugendarbeit,
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die auch in Fürth dabei waren. Zum Abschluss der Berichte
erinnerte Karin Fenzl an die Aktivitäten der Strickergruppe,
welche sich etwa zweimal im Monat trifft.
Die Kassenprüfer empfahlen die Entlastung der Kasse; diese
erfolgte einstimmig. Die Terminvorschau des Vereins lässt ein
aktives Jahr 2026 erwarten. Das 30-jährige Jubiläum wird
eine sommerliche Veranstaltung am Kuratenhaus bringen.
Am vergangenen Sonntag war es in der Sängerstube zu Schloß
Thurn „Volksmusik und Mundart“ bei gutem Besuch ein
wunderbarer Nachmittag. Der Musiker Christian Heinlein
animierte zum kräftigen Mitsingen und Edwin Dippacher
regte in Mundart zum Lachen an. Ehrenbürger Hannfried
Graf von Benzel und der 1. Bürgermeister Benedikt Graf von
Bentzel besuchten auch diesen Mundartnachmittag.
Vielen Dank an alle Besucher, Helfer und Unterstützer des
Heimat- und Trachtenvereins Heroldsbach

Seniorenhilfe WIR für UNS eG
Einladung zur IT-Sprechstunde im Februar 2026

Am Donnerstag, dem 12. Februar 2026, findet von 15 Uhr bis
17 Uhr im Kuratenhaus, Hauptstraße 7 in Heroldsbach, wieder
eine kostenlose IT-Sprechstunde für Seniorinnen und Senioren
zu Smartphone, Tablet und Laptop statt. 
In den IT-Sprechstunden können Sie sich Geräte und Apps
erklären lassen oder Rat bei Problemen holen. Jeweils einer
unserer IT-Experten wird Ihnen persönlich für Auskünfte zur
Verfügung stehen und ganz individuell auf Ihre Wünsche
eingehen.
Anmeldung für diese IT-Sprechstunde bitte bis 10. Februar
2026 bei unserem Telefondienst: montags bis freitags von 9
Uhr bis 12 Uhr unter Telefon 09190-929241. Bitte geben Sie
bei der Anmeldung an, zu welcher App bzw. zu welchem Gerät
sie Fragen oder womit sie Probleme haben. 
Wenn Sie nicht in die IT-Sprechstunde kommen können, be-
suchen wir Sie auch kostenlos zuhause. Diesbezügliche
Anfragen richten Sie bitte ebenfalls an den Telefondienst.

Das Vorstandsteam der WIR für UNS eG
Mathias Abbé  Marianne Karper-Imig Josef Lersch

Schützenverein „Tell“ Heroldsbach
1931 e.V.

www.sv-tell-heroldsbach.de

Schützenstammtisch

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,

unser nächster Schützenstammtisch findet am Freitag, dem
06.02.2026 statt.
Wir treffen uns ab 19:30 Uhr im Schützenhaus.

Markus Henschel
Schriftführer

Schützenverein St. Sebastian Thurn e. V.
Jugendabteilung

Erfolgreiche Teilnahme unserer Schützenjugend an
den Jahrgangsmeisterschaften des Gau 

Oberfranken-West

Im Januar fanden die Jahrgangsmeisterschaften des Gau
Oberfranken-West in Burgebrach statt, bei denen unsere
Schützenjugend mit großem Engagement und beeindruck-
enden Leistungen vertreten war. Insgesamt nahmen 15
Nachwuchsschützinnen und -schützen unseres Vereins daran
teil und stellten ihr Können in den Disziplinen Luftgewehr,

Luftpistole sowie Lichtpunktgewehr und Lichtpunktpistole
unter Beweis.

Im Bereich Luftgewehr konnten hervorragende Platzierungen
erzielt werden:
Den 1. Platz sicherten sich Annika Gügel und Moritz Zerreis.
Tatjana Gügel erreichte einen starken 2. Platz und Lenny
Böhm den 3. Platz in ihrer jeweiligen Jahrgangsstufe.

Auch in der Disziplin Luftpistole war unsere Jugend äußerst
erfolgreich.
Hier gingen gleich mehrere erste Plätze an unseren Verein:
Simon Wagner, Nando Wiesmüller, Simon Lorz und
Christopher Seubert belegten jeweils den 1. Platz in ihren
Jahrgängen.

Bei der Lichtpunktpistole erreichte einen herausragenden 1.
Platz Noah Grasser.
Alexander Hack durfte sich über einen 3. Platz freuen.

Mit dem Lichtpunktgewehr sicherte sich Liam Baginski den
1. Platz und Ariane Hack erzielte einen starken 2. Platz.

Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ganz
herzlich zu ihren Erfolgen und sind stolz auf diese starke
Leistung. 

Für die kommenden Wettkämpfe wünschen wir weiterhin viel
Freude, Motivation und gut Schuss!

Maria Wagner
Jugendleiterin

Schützenverein Fürstenstand Oesdorf
e.V. 1964

www.schuetzenverein-oesdorf.de

Nach Beendigung der 7 Runde haben unsere Mannschaften
folgende Ergebnisse erzielt:
1. Mannschaft / Gauoberliga
SV Fürstenstand Oesdorf 1 1460 Ringe
SV Tell Heroldsbach 1 1459 Ringe
Einzelergebnisse der Schützen:
Kröppel Benedikt mit 364 Ringen, Hilz Andreas mit 371
Ringen, Keilholz Monika mit 363 Ringen, Klinger Celine mit
362 Ringen

2. Mannschaft / C-Klasse Gruppe 3
SV Fürstenstand Oesdorf 2
(Schießfrei)       
Mit freundlichem Schützengruß
Kröppel Benedikt
1. Schützenmeister
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Militärverein Oesdorf
Der Militärverein Oesdorf unterstützt auf solidarische Weise
die Soldaten der Bundeswehr und trägt zum Ansehen und zur
Verankerung der Bundeswehr in der Gesellschaft bei.

Der Verein lädt alle Mitglieder zu seiner
Jahreshauptversammlung am Sonntag, 22. Februar 2026 um
15:00 Uhr ins Vereinslokal Gasthaus „zur Rose“ ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der

Vorstandschaft
7. 125. Jubiläum am 09./10. Mai 2026
8. Wünsche und Anfragen

Und für jedes anwesende Vereinsmitglied gibt es Pfefferbraten
und ein Getränk.

Mit kameradschaftlichem Gruß
Thomas Meyer, Vorstand

Brieftaubenvereine „Sturmvogel“
Heroldsbach

Die Generalversammlung der RV Heroldsbach, bestehend aus
den beiden Brieftaubenvereinen „Sturmvogel I u. II“ fand in
der Hütte von Helmut Saam statt. RV-Vorsitzender Georg
Wahl konnte alle aktiven Züchter begrüßen und berichtete,
dass im vergangenen Reisejahr mehrere Preisflüge ausgefallen
sind, so dass nur 11 Altflüge und 4 Jungflüge durchgeführt
werden konnten.
RV-Sieger im Altflug wurden: 1. Hack Herbert mit 46 Preisen,
2. Saam Helmut mit 44 Preisen, 3. SG Seubert HP u. Waltraud
mit 39 Preisen. RV-Jährigen Meister wurde die SG Wahl-
Wagner mit 21 Preisen. Im Jungflug waren Helmut Saam mit
19 Preisen, SG Seubert mit 17 Preisen, SG Wahl-Wagner mit
16 Preisen und die SG Matoshi sowie Herbert Hack mit je 15
Preisen erfolgreich. Zahlreiche Preise und Stiftungen konnten
an die Sieger ausgehändigt werden. Kassier Stefan Wagner
konnte über einen soliden Kassenbestand berichten. Die
Kassenprüfer Andreas Gügel und Edgar Büttner bestätigten
einwandfreie Kassenführung und regten die Entlastung des
Kassiers und der gesamten Vorstandschaft an. Unter
Wahlleiter Benedikt Graf von Bentzel und Beisitzer Andreas
Gügel fand die Neuwahl per Akklamation statt.

RV Heroldsbach 1.Vorstand Matoshi Miriton
2.Vorstand Hans-Peter Seubert

„Sturmvogel 1“ 05394 Heroldsbach
1. Vorstand Matoshi Miriton
2. Helmut Saam

„Sturmvogel 2“ 01415 Heroldsbach
1. Vorstand Hans-Peter Seubert
2. Vorstand Herbert Hack

Kassier für 3 Institutionen Stefan Wagner

Geschäftsführer für 3 Institutionen Georg Wahl

Kassenprüfer Edgar Büttner u. Andreas Gügel

Delegierter für den Regionalverband 752 Frankenland
Matoshi Miriton (Toni) Heroldsbach
Vertreter: Helmut Saam

Hans-Peter Seubert dankte den bisherigen RV-Vorstand Georg
Wahl für seine langjährige Tätigkeit mit einem Geschenkkorb.
Aus Altersgründen hatte Gg. Wahl nicht mehr kandidiert.
Verbandsringe 2026 konnten erworben werden. Auch wenn
die Zahl der Brieftauberer rückläufig ist, hofft man auf ein
gutes und erfolgreiches Reisejahr 2026, das in westlicher
Richtung nach Frankreich ausgerichtet ist.

Georg Wahl, Geschäftsführer

Jagdgenossenschaft
Hemhofen-Zeckern

Hiermit möchte ich alle Jagdgenossinnen und Jagdgenossen
der Gemarkung Hemhofen-Zeckern zur
Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 19.02.2026 um
19:00 Uhr im Köhlerstuben Sportheim SpVgg Zeckern,
Siedlerstr. einladen.

Tagesordnung:
1; Begrüßung
2; Verlesung der Niederschrift vom 06.03.2025
3; Jahresbericht Vorstandschaft 
4; Bericht Jahresrechnung 
5; Prüfungsbericht und Entlastung Kassier und Vorstandschaft
6; Beschlussfassung über den Erlös des Pachtzinses 2025/2026
7; Grußworte
8; Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Karl Nagel, 1. Vorstand, Tel: 09195/8227

SpVgg/DJK Heroldsbach/Thurn
Jugendfußball

Starker Support für starke Mädels!

Ohne Unterstützung läuft nichts - und genau die haben wir
bekommen!

Unsere Mädels möchten sich ganz herzlich bei allen Sponsoren
und unterstützenden Familien für die super Winterjacken be-
danken.

Mit eurem Einsatz habt ihr gezeigt, dass ihr hinter unserem
Team steht und an uns glaubt, das macht uns stolz.

Ein großes Dankeschön geht an die Familien:  Ajvazi, Lattorff,
Diekert, Klose, Damme, Baier, Kraus, sowie an die Firmen
Praxisconsulting KFO, MLP-Bamberg, Blumen Schleicher
und Steinmetzbetrieb Zenk.

Sportnachrichten
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TT Aktuell
Anbei die Ergebnisse der Woche (1.1.2026 – 31.1.2026) 

Herren 1: Bezirksklasse A
Beide Auftaktspiele der Rückrunde wurden klar gewonnen,
die Mannschaft steht weiterhin an der Tabellenspitze. Die
nächsten Spiele werden aber schwer, da Philipp Kugler aus
beruflichen und privaten Gründen in der Rückrunde nicht
mehr zur Verfügung steht.

Gräfenberg 1- Herren 1                                                   2:8
Doppel: Dr. Bögelein Jürgen/Heigl Wolfgang 1:0; Kugler
Johannes/Wetzel Thomas 1:0
Einzel: Dr. Jürgen Bögelein 2:0; Kugler Johannes 2:0; Heigl
Wolfgang 1:1, Wetzel Thomas 1:1

Herren 1 - Ebermannstadt 1                                              8:2
Doppel: Dr. Bögelein Jürgen/Kugler Johannes 1:0; Kugler
Werner/Wolfgang Heigl 1:0
Einzel: Dr. Jürgen Bögelein 2:0; Kugler Johannes 2:0; Heigl
Wolfgang 1:1, Werner Kugler 1:1

Herren 2: Bezirksklasse B
Im ersten Heimspiel gegen Neunkirchen konnte Marcel
Zöbelein leider nicht mitspielen, dennoch fuhr man einen
klaren Sieg gegen den Tabellenletzten ein.
Im Heimspiel gegen Uttenreuth fiel kurzfristig Reinfried
Gößwein aus, obwohl der Ersatz Alexander Prenzel überra-
gend spielte, er gewann seine Einzel und das Doppel, musste
man am Ende die Segel streichen und verlor.

Herren 2 - Neunkirchen 4                                                   7:3
Doppel: Werner Kugler/Gerhard Rascher 1:0; Reinfried
Gößwein/Jörg Klyeisen 0:1
Einzel: Rascher Gerhard 1:1; Reinfried Gößwein 2:0; Werner
Kugler 1:1; Jörg Klyeisen 2:0

Herren 2 - Uttenreuth 2                                                   3:7
Doppel: Werner Kugler/Gerhard Rascher 0:1; Marcel
Zöbelein/Alexander Prenzel 1:0
Einzel: Marcel Zöbelein 0:2; Rascher Gerhard 0:2; Werner
Kugler 0:2; Alexander Prenzel 2:0

Herren 3: Bezirksklasse C
Einen blitzsauberen Start mit drei Siegen legte die 3
Mannschaft hin.
Absolut Top präsentierte sich die Mannschaft zu Hause gegen
den ungeschlagenen Tabellenführer Hausen 4 und gewann
deutlich mit 7:3, obwohl man beide Doppel verloren hatte.

Kersbach 1 – Herren 3                                                      0:10
Doppel: Jonas Lang/Alexander Prenzel 1:0; Thomas
Bögelein/Jörg Klyeisen 1:0
Einzel: Jonas Lang: 2:0; Thomas Bögelein 2:0; Jörg Klyeisen
2:0; Alexander Prenzel 2:0

Jahn Forchheim 3 – Herren 3                                             2:8
Doppel: Jonas Lang/Alexander Prenzel 1:0; Thomas

Bögelein/Jörg Klyeisen 1:0
Einzel: Jonas Lang: 1:1; Thomas Bögelein 1:1; Jörg Klyeisen
2:0; Alexander Prenzel 2:0

Herren 3 – Hausen  4                                                          7:3
Doppel: Jonas Lang/Alexander Prenzel 0:1; Thomas
Bögelein/Jörg Klyeisen 0:1
Einzel: Jonas Lang: 1:1; Thomas Bögelein 2:0; Jörg Klyeisen
2:0; Alexander Prenzel 2:0

Herren 4: Bezirksklasse D
Eine knappe Niederlage in Burk und ein guter Punkt in
Kirchehrenbach sichert den Mittelplatz in der Tabelle.

Burk 3 – Herren 4                                                               6:4
Doppel: Edmund Gößwein/Peter Prade 0:1; Christian
Wiegand/Bernd Wöhlhöfer 1:0
Einzel: Edmund Gößwein 0:2; Peter Pade 0:2; Christian
Wiegand 2:0; Bernd Wohlhöfer 1:1;    
Kirchehrenbach 1 – Herren 4                                             5:5
Doppel: Edmund Gößwein/Mahé Della Monta 0:1; Christian
Wiegand/Bernd Wöhlhöfer 1:0
Einzel: Edmund Gößwein 0:2; Christian Wiegand 0:2; Bernd
Wohlhöfer 2:0; Mahé Della Monta 2:0

Jugend 2: Bezirksklasse B
Ausgeglichene Bilanz der zweiten Jugend zum
Rückrundenstart. Franz Kaiser und Jonas Händel blieben in
Herzogenaurach ungeschlagen.

Herzogenaurach 4 – Jugend  2                                            2:8
Doppel: Franz Kaiser/Margot Della Monta 0:1
Einzel: Franz Kaiser 3:0; Margot Della Monta 2:1; Jonas
Händel: 3:0

Jugend 2 – Siemens Erlangen 2                                          2:8
Doppel: Franz Kaiser/Margot Della Monta 1:0
Einzel: Margot Della Monta 1:2; Lars Welzel 0:2; Ben Kraus
0:2; Elia Batz 0:2

gez.
Reinfried Gößwein
TT-Abteilungsleiter

DJK-SC Oesdorf
Informationen unserer Mannschaften und alles rund um un-
seren Verein finden Sie auf unserer Homepage: 

www.djk-sc-oesdorf.de

Unsere U11 E-Junioren- Mannschaft sowie U13 D- Junioren-
Mannschaft bedankt sich bei Prowin international Beraterin
Victoria Kraus aus Oesdorf für neue Präsentations-Anzüge
der Firma ADIDAS.

Das Sportheim ist donnerstags ab 19:30 Uhr geöffnet

DJK-SC Oesdorf
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Sturzprävention 
Stürze ereignen sich mit zunehmendem Alter häufiger und 
sind oft schwerwiegender. 
Die Tatsache, dass ab dem siebzigsten Lebensjahr die 
Muskelmasse rapide schwindet, sollte für rechtzeitiges 
Handeln sorgen. Muskulatur lässt sich bis ins hohe Alter auf-
bauen, es wird jedoch mit jedem Jahr immer schwieriger. Ein 
rechtzeitiges Training ist also die beste Altersvorsorge. 
Der Kurs vermittelt neben Fachwissen viele nützliche 
Übungen, die sich gut in den Alltag integrieren lassen. Im 
Fokus stehen dabei die Kräftigung insbesondere der 
Beinmuskulatur sowie die Verbesserung der 
Gleichgewichtsfähigkeit. 
Das standardisierte Programm „Sturzprävention“ richtet sich 
an Erwachsene im Alter von ca. 60 bis ca. 80 Jahren, die 
langfristig ihre Mobilität erhalten möchten.  
Für alle, die schon häufiger gestürzt sind, sich unsicher beim 
Gehen fühlen, Sturzangst haben oder eine Fraktur in den 
letzten zehn Jahren hatten ist der Kurs geeignet, auch wenn 
sie noch jünger sind. 
Wer deutliche Einschränkungen bei der Bewältigung 
alltäglicher Aufgaben aufweist, auf Pflege und Betreuung 
angewiesen ist, Probleme mit der räumlichen und zeitlichen 
Orientierung hat und nicht in der Lage ist, einige 
Treppenstufen in unseren Gymnastikraum zu überwinden, 
kann an diesem Präventionsprogramm leider nicht teilnehmen. 
Die Kurseinheiten sind abwechslungsreich gestaltet. Nach 
einem theoretischen Teil, der unter anderem dem Austausch 
dient, gibt es eine Aufwärmeinheit, an die sich der hauptsäch-
lich aus stehenden Positionen gestaltete Hauptteil anschließt. 
Hier besteht bei jeder Übung die Möglichkeit, sich an der 
Wand, einem Stuhl oder Partner festzuhalten. Der 
Schwierigkeitsgrad wird an die jeweiligen Bedürfnisse 
angepasst. Es folgen Kräftigungs-, Dehn- und 
Entspannungsübungen auf der Matte. 
Das Kurskonzept „Sturzprävention“ erfüllt die 
Qualitätskriterien des Qualitätssiegels SPORT PRO 
GESUNDHEIT sowie die Anforderungen des Qualitätssiegels 
„Deutscher Standard Prävention“. Damit ist der Kurs förder-
fähig für die Krankenkassen. 
Das Angebot umfasst 10 Einheiten à 90 Minuten und findet 
jeweils Montag von 9:30 bis 11:00 Uhr im Sportheim des DJK- 
SC Oesdorf statt. 
Erster Termin ist der 23. Februar 2026.  
Die Kursgebühr beträgt 70,-€, Vereinsmitglieder zahlen  
50,-€. 
Bitte eine Matte, ein Handtuch, Hallenturnschuhe und etwas 
zu Trinken mitbringen. 

Es freut sich auf euer Kommen 
Susi Tintemann 
DOSB-Übungsleiterin B Sport in der Prävention 
Profil: Gesundheitstraining Haltungs- und Bewegungssystem 

Anmeldung/Rückfragen unter: 
09190/995258 
susanne@tintemann.net 

DJK Wimmelbach 
Öffnungszeiten Sportheim Gaststätte: 

Das Sportheim hat jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr für Euch 
geöffnet! 

Dartsportabteilung 
Training: 
Immer montags und mittwochs ab 18:00 Uhr. Sportheim 
Wimmelbach. 

Es darf gerne geschnuppert werden. Dart -Interessierte sind 
jederzeit willkommen. Kommt einfach unverbindlich vorbei. 
Spiele: 
Creek Steelers I 
Freitag, 06.02.2026 – 20:00 Uhr 
Willersdorf I – Creek Steelers I 
Creek Steelers II 
Freitag, 13.02.2026 – 19:00 Uhr 
Schlaifhausen I – Creek Steelers II 
Creek Steelers III 
Freitag, 13.02.2026 – 19:00 Uhr 
Burk I – Creek Steelers III 

Gymnastikabteilung 
Sportkurse DJK Wimmelbach: 
Immer außer in den Ferien und Feiertagen. 
Montag:
18:00 – 19:00 Fitness Walking (Sportheim DJK) 
19:05 – 19:35 Mobility, Stretch u. Relax (Sportheim DJK) 
Mittwoch:
15:00 – 16:00 Kinder- Turnen 4-6 Jahre (Turnhalle Hausen) 
16:05 – 16:45 Eltern-Kind-Turnen 2-4 Jahre (Turnhalle 
Hausen) 
17:00 – 18:00 Kinder- Turnen 6-12 Jahre (Turnhalle Hausen) 
18:30 – 19:30 Powerworkout (Sportheim Wimmelbach) 
18:15 – 19:15 Bewegter Rücken – Mobil in den Alltag (Turn. 
Hausen) 
Donnerstag:
18:00 – 18:45 Senioren Männergymnastik (Sportheim 
Wimmelbach) 
Samstag:
10:00 – 11:00 Kindertanzen Wimmelbacher Wimms 3–7 Jahre 
(Sportheim Wimmelbach) 
11:00 – 12:00 Modern Dance Kids 8–13 Jahre (Sportheim 
Wimmelbach) 
Bei jedem unserer Kurse und Tanz Angebote kann gerne 
geschnuppert werden. 

gez. Die Vorstandschaft 
Denn es ist unser Dorf, unsere Heimat, unser Verein! 
Schaut auch auf unserer Homepage www.djk-wimmelbach.de
vorbei. 

WerbungWerbung

BayerischesRotesKreuz



 als  zu vermieten.  
Abmessung: Länge ca. 6,0 x Breite 2,5 x Höhe 2,5m, 
Fläche ca. 15 m², 24h-Zufahrt, Standort Höchstadt Süd

Verbreitungsgebiete der Amtsblätter in der Region



TÜV- 
Abnahme 

Jeden Montag!

Bestattungen aller Art
Tatortreinigung  • Wohnungsauflösungen

Untere Kellerstraße 30   • 91301 Forchheim 
www.bestattungen-mang.de  • Tel.: 0 91 91 - 1 44 44

DANKE

sos-kinderdoerfer.de
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Forchheim, Krottental 10a, Telefon 0 91 91 / 23 36

Trauerfloristik der besonderen Art im eigenen Haus.

Alle Bestattungsarten, Bestattungsvorsorge.
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertage immer erreichbar.
Hausbesuche und Besorgung der Formalitäten kostenlos.
Trotz explodierender Kosten im Bestattungswesen behalten wir unsere derzeitigen Preise bei.

Senden Sie uns Ihre fertige Werbe-Anzeige,
Ihren Werbetext oder Ihre Anfrage einfach

per Email an: 
Wir helfen Ihnen, Ihre Werbung umzusetzen. 

T

Sonnenschutzanlagen
Markisen Rolladen
Fenster Türen
Teerrassendächer
Insektenschutz
E-Antriebe

erminberatung an!Te
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen 

Reparaturen aller Art
THauptstraße 28 · 91341 Röttenbach · Teel. 09195 / 921 56 51 · info@rollobau.de

Sie uns für eine kostenlose T


